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MARKTGEMEINDE VÖLS
Mitteilungen des Gemeindeamtes

Heizkostenzuschuss der 
Marktgemeinde Völs 2022/2023

Richtlinie für den Heizkostenzuschuss 
2022/2023
Der Gemeinderat der Marktgemein-
de Völs gewährt für die Heizperiode 
2022/2023 nach Maßgabe der folgenden 
Richtlinie einen einmaligen Zuschuss in 
Höhe von € 80,00.

Der Sozialsprengel Völs gewährt zu-
sätzlich einen einmaligen Beitrag von 
€ 80,00. Somit beträgt der Heizkostenzu-
schuss insgesamt € 160,00 pro Haushalt.

Antrags- bzw. zuschussberechtigter 
Personenkreis
Alle Personen mit einem aufrechten 
Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde 
Völs.
Nicht antrags- bzw. zuschussberech-
tigt sind:
❚  Personen, die zum Zeitpunkt der An-

tragstellung eine laufende Mindest-
sicherungs-/ Grundversorgungsleis-
tung beziehen

❚ BewohnerInnen von Wohn- und Pfl e-
geheimen, Behinderteneinrichtungen, 
Schüler- und Studentenheimen

Für die Antragstellung gelten folgende 
Netto - Einkommensgrenzen
❚ € 1.000,00 pro Monat für alleinstehen-

de Personen
❚ € 1.590,00 pro Monat für Ehepaare und 

Lebensgemeinschaften
❚ € 260,00 pro Monat zusätzlich für das 

1. und 2. und
❚  € 190,00 für jedes weitere im gemein-

samen Haushalt lebende, unterhalts-
berechtigte Kind mit Anspruch auf 
Familienbeihilfe

❚  € 550,00 pro Monat für die erste wei-
tere erwachsene Person im Haushalt

❚  € 380,00 pro Monat für jede weitere 
erwachsene Person im Haushalt

Bei der Ermittlung des monatlichen 
Einkommens sind alle Einkünfte, die 
den im gemeinsamen Haushalt leben-
den / gemeldeten Personen zufließen, 
zu berücksichtigen. Das monatliche 
Einkommen ist ohne Anrechnung der 
Sonderzahlungen (13. und 14. Gehalt) 
zu ermitteln. Einkommen, die nur 12 x 
jährlich bezogen werden (Unterhalt, 
AMS-Bezüge, Pensionsvorschuss, Kin-
derbetreuungsgeld), sind auf 14 Bezüge 
umzurechnen.

Bei der Ermittlung des monatlichen 
Einkommens sind nicht anzurechnen 
bzw. in Abzug zu bringen:
❚ Pfl egegeldbezüge
❚ Familienbeihilfen
❚ Wohn- und Mietzinsbeihilfen
❚  Einkommen der minderjährigen Kin-

der im gemeinsamen Haushalt
❚ Witwengrundrenten nach dem KOVG
❚  Beschädigtengrundrente nach dem 

KOVG einschließlich der Erhöhung 
nach § 11 Abs. 2 und 3 KOVG

❚  Rentenleistungen nach dem Heimop-

ferrentengesetz
❚ erhöhte Ausgleichszulagenbezüge

Bei der Ermittlung des monatlichen 
Einkommens sind in Abzug zu bringen:
❚  zu leistende Unterhaltszahlungen / Ali-

mente, soweit sie gerichtlich festge-
legt sind

Dem Ansuchen sind folgende Unter-
lagen in Kopie anzuschließen:
❚  monatliche Einkommensnachweise 

aller im gemeinsamen Haushalt ge-
meldeter Personen

❚  Einkommen der volljährigen Kinder im 
gemeinsamen Haushalt

Die Antragsvoraussetzungen müssen 
jeweils zum Zeitpunkt der Antragstel-
lung vorliegen.

AntragstellerInnen können den ein-
maligen Zuschuss vom 01.04.2023 bis 
zum 30.06.2023 beim Bürgerservice der 
Marktgemeinde Völs beantragen.

Vandalismus auf Kosten
der Allgemeinheit

Bedauerlicherweise kommt es derzeit 
vermehrt zu Vandalismus in der Garten-
anlage des erst im Jahr 2021 neu errichte-
ten KiM Völs West (kaputte Spielgeräte, 
zerstörte Pfl anzen, Zigarettenstummel, 
usw). 

Es ist mehr als traurig, wenn zum Wohle 
der Bevölkerung errichtete öffentliche 
Einrichtungen und hier im Speziellen 
eine neue und moderne Kinderbetreu-
ungseinrichtung beschädigt werden 
und seitens der Marktgemeinde wieder 
öffentliche Gelder in Reparaturen in-
vestiert werden müssen und dadurch 
wichtige, notwendige Vorhaben hintan-
gestellt werden müssen. Die betroffene 
Anlage wird deshalb zukünftig vermehrt 
überwacht und kontrolliert werden. Wir 
ersuchen aber auch die gesamte Bevöl-
kerung, derartige Beobachtungen um-
gehend im Marktgemeindeamt, oder 
bei der Polizei zu melden!

NÄCHSTE
GEMEINDERATSSITZUNG
DO, 15. JUNI 2023, 19.00 
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 MARKTGEMEINDE VÖLS
 Die Seite des Bürgermeisters

Liebe Völserinnen, liebe Völser,

beherrschendes Thema ist nach wie 
vor der Strompreis. Ende Mai tagt der 
Beteiligungsausschuss des Landtages 
zum Thema Strompreis und Anfang Juni 
hat die Gemeindeführung nochmals ein 
Gespräch mit dem Landeshauptmann. 
Land Tirol, Gemeinde und Siedlungsge-
nossenschaften haben in den 70er Jah-
ren die Nachtstromheizung vereinbart, 
damit dieses Gebiet überhaupt besiedelt 
werden konnte. Daher fühlt sich auch 
die heutige Gemeindeführung ihren 
Bürgern verpfl ichtet. 

Wenn alle Bemühungen zu nichts füh-
ren, bleibt immer noch die Unterschrift 
unter den, von der TIWAG zugesand-
ten „Lieferantrag Elektrische Energie“, 
um den „Aktionsbonus für Schnellent-
schlossene“ zu erhalten. Der Antrag 
muss bis 30.06.2023 bei der TIWAG sein, 
es bleibt also noch etwas Zeit und einige 
Hoffnung.

Die Personalsituation im Völser Badl wird 
sich leider auch im Monat Juni nicht än-
dern. Trotz   vielfacher Ausschreibungen 
und Kundmachungen ist es uns nicht 
gelungen, ausreichend Bademeister 
und Hilfsbademeister mit Retterschein 
zu finden. Für die Gemeinde geht es 
dabei auch immer um haftungs- und 
arbeitsrechtliche Fragen. 

Wir werden unser Schwimmbad daher 
auch im Monat Juni alle Montage und 
Dienstage geschlossen halten müssen. 
Änderungen fi ndet ihr immer auf der 
Homepage unserer Gemeinde.

Ab Juli werden wir wieder einen norma-
len Badebetrieb anbieten können. Uns 

ist bewusst, wie wichtig das für unsere 
Kinder und Jugendlichen, aber auch für 
Erwachsene ist.

Eine weitere Neuerung wird es ab 1. Juli 
geben. Ab diesem Zeitpunkt fördert die 
Gemeinde Völs Taxifahrten für Seniorin-
nen und Senioren sowie Menschen mit 
Handicap, die innerhalb des Ortsgebie-
tes und mit dem „Völser Taxi“ durchge-
führt werden.

Diese Förderung soll für die Mobilität un-
serer älteren Menschen unterstützend 
sein. Genauere Informationen könnt ihr 
einem ausführlichen Beitrag  auf Seite 4 
entnehmen.

In den nächsten Wochen werden in 
mehreren Straßen Grabungsarbeiten 
für die Fernwärme durchgeführt. Da-
bei kommt es zu Behinderungen für 
die Hauszufahrten und dem Abstellen 
von Fahrzeugen. Ein provisorischer Aus-
weichparkplatz steht auf dem freien 
Feld, nördlich der Innsbrucker Straße,  

zur Verfügung. Ersatzmüllcontainer für 
den Müll werden für die Zeit der Gra-
bungsarbeiten ebenso dort aufgestellt. 
Eine Information geht an alle Haushalte 
und an die Hausverwaltungen bei Mehr-
parteienhäuser.

Ich ersuche um Verständnis für diese 
leider notwendigen Maßnahmen. 

Und dann noch ein spezieller Dank an 
das ganze Team unserer Dorfbühne! Alle 
Termine der „Polizeiwache 007“ waren 
ausverkauft, die Stimmung super, die 
Geschichte großteils erfunden, teils hin-
tergründig aber immer unterhaltsam, 
fein gespielt und für die Besucherinnen 
und Besucher ein richtig unterhaltsamer 
Abend! 

Euer/Ihr

Bürgermeister Peter Lobenwein
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In den letzten drei Wochen war der rote 
Koffer der Kofferbibliothek mit seinem 
Bewohner, der kleinen gelben Ente, bei 
uns in der Bücherei zu Besuch. 

Voll gepackt mit Büchern, Spielen und 
Ideen rund um das Thema Gesund-
werden bot der Koffer viel Gelegenheit 
zum Lernen und Entdecken. Mit einer 
Gedichtapotheke, einem eigenen Spi-
tal samt Krankenbett und Gipsverband 

und vielem mehr reisten wir in die Welt 
der Ärztinnen und Ärzte. Zum Abschluss 
bastelten wir sogar unser eigenes Ske-
lett aus rohen Nudeln!

Bis zum Sommer wird jetzt wieder don-
nerstags um 16:00 Uhr ein Bilderbuch 
mit unseren jüngsten Besucherinnen 
und Besuchern gelesen. Wir freuen uns 
auf viele kleine Leseratten!
 Das Büchereiteam

BÜCHEREI
Die Kofferbibliothek „Tut nimmer weh!“

„Eine super Idee“ fi nden Fini und Maria, 
die beide als Obfrauen der Seniorenorga-
nisationen täglich mit den Anliegen der 
älteren Generation in Völs zu tun haben. 
Die Rede ist vom Seniorentaxi, dessen 
Einführung mit 1. Juli 2023 fi xiert ist.

„Senioren ab 65 und Personen ab einer 
Behinderung von 50% fahren um drei 
Euro jede Strecke in ganz Völs“ erklärt 
Gemeinderätin Daniela Gander-Neu-
mann. Mit zunehmenden Alter und 
wegen der steigenden Kosten wollen 
viele auf das Auto verzichten. Aber Ge-
selligkeit, Einkäufe oder Arztbesuche 
sind wichtig und zu Fuß oft nicht mehr 
machbar. 

Das können in Völs wohnende Senio-
rinnen und Senioren ab 65 jetzt kosten-
günstig erledigen. Mit dem Taxiunter-
nehmen ist folgendes vereinbart: 8 Euro 
kostet die Fahrt für jede / n in Völs für 
jede Strecke vom Einstieg zum Ausstieg, 
also z.B. von den Schrebergärten zum 
Meisinger oder vom Cyta ins Greidfeld 
oder umgekehrt. Das Taxi ist auch ein 
„Sammeltaxi“ d.h. wenn mehrere Per-
sonen dieselbe Strecke fahren, zahlt nur 
eine / r die acht Euro. Bei unterschied-
lichen Ein- oder Ausstiegsstellen zahlt 
jeder. 

Seniorinnen und Senioren ab 65 und Per-
sonen mit einer Behinderung von 50% 
und mehr können beim Bürgerservice 
der Gemeinde oder im Sozialsprengel 
in der Bahnhofstr.19 ein „Ticket“ um drei 
Euro pro Fahrt kaufen. Sie bezahlen mit 
diesem Ticket und das Taxiunternehmen 
erhält von der Gemeinde die 5 Euro. 

Für Fahrten außerhalb von Völs gibt es 
günstige Fixpreise, z.B. 16.- zur Klinik 
oder 10.- nach Kematen, wobei Afl ing 
taxitarifmäßig noch zu Völs zählt. 

Dorftaxi Völs +43 676 62 007 63 – telefo-
nische Vorbestellungen sind erwünscht.
Das Taxi steht von Montag bis Samstag 
von 8 – 19 Uhr beim Cytaparkplatz neben 
der Pizzeria L’Osteria (wenn es nicht ge-
rade unterwegs ist). 

Das Projekt ist ein Versuch und zunächst 
einmal bis Jahresende budgetiert. 

Ab 1. Juli 2023: Seniorentaxi in Völs
Mit Ticket nur drei Euro (3+5=8)

Maria Niederwieser (Obfrau des Völser Pensionistenverbandes), Josefi ne Hut-
steiner (Obfrau des Völser Seniorenbundes) und die beiden Obfrauen des Aus-
schusses Soziales, Gesundheitsfürsorge und Integration Daniela Gander-Neu-
mann sowie des Ausschusses „Gesundheitsdienste“ und Senioren Petra Stecher 
bei der Besichtigung des Völser Dorftaxis am Cyta Taxistand.
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Neophyten („Neu-Pflanzen“) sind 
nicht heimische Pfl anzenarten. Invasi-
ve Neophyten breiten sich rasch aus, 
verdrängen heimische Pfl anzen und 
können dabei große Schäden des Öko-
systems anrichten.

Herkunft: Das Drüsige Springkraut 
stammt aus dem westlichen Himalaya 
(Kaschmir, Nepal). Es ist erstmals im Jahr 
1839 nach Europa (London) eingeführt 
worden. Von da an wurde es in ganz 
Europa in Gärten als Zier- und Bienen-
trachtpfl anze angepfl anzt. In Tirol hat 
sich das Drüsige Springkraut seit Beginn 
des 20. Jahrhunderts auch im Freiland 
etabliert.
Problematik: Das Drüsige Springkraut 
vermehrt sich effektiv über Samen (bis 
zu 25 000 Samen pro Pflanze), aber 
auch abgerissene Pflanzenteile kön-
nen wieder bewurzeln. Ebenso ist es 
raschwüchsig und wirkt wachstums-
hemmend auf andere Pfl anzen. Es tritt 
dadurch in Massenbeständen auf und 
verdrängt dabei heimische Arten. Das 
Drüsige Springkraut ist auf der Liste des 
Europäischen Parlaments und Rates als 
invasive gebietsfremde Art von unions-

weiter Bedeutung aufgeführt. Diese 
Liste enthält Arten welche erhebliche 
nachteilige Auswirkungen auf die Bio-
diversität oder die damit verbundenen 
Ökosystemdienstleistungen haben. Die 
Pfl anze stirbt im Herbst ab, wodurch die 
oberflächliche Durchwurzelung stark 
reduziert und das Erosionsrisiko erhöht 
wird. Um die starke Ausbreitung zu ver-
hindern muss das Drüsige Springkraut 
vor der Blüte ausgerissen werden. Blü-
ten und Samen müssen im Restmüll ent-
sorgt werden.
Verbot: Der Handel und die Freisetzung 
des Drüsigen Springkrautes in die Natur 
sind aufgrund der EU Listung verboten!

Neophyten

Drüsiges Springkraut (Impatiens glan-
dulifera)

Bei der Marktgemeinde Völs gelangen für die Badesaison 2023 
(13. Mai bis 10. September 2023)

im Völser Badl folgende Stellen zur Besetzung:

Bademeister / In und Hilfsbademeister / In (m/w/d)

Voraussetzungen sind: 
Rettungsschein der Österreichischen Wasserrettung

Die Anstellung erfolgt nach dem Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 2012 
und beträgt das Monatsentgelt brutto € 2.488,20. Eine Überzahlung ist nach 
Anrechnung von Vordienstzeiten möglich. Der Bewerbung sind Lebenslauf mit 
Passfoto, Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis sowie Nachweise über 
Schul- / Berufsausbildung beizuschließen.

Die Bewerbungen sind schriftlich 
bis spätestens Freitag, den 16. Juni 2023, 12:00 Uhr, 

im Marktgemeindeamt Völs, 1. Stock, in der Hauptverwaltung abzugeben 
bzw. zu übersenden oder per E-Mail an: gemeinde@voels.tirol.gv.at.

JOBBÖRSE

Marktgemeinde Völs
Stellenausschreibung

Beschäftigung 

auch tageweise 

möglich!

Mit PV-Kleinstanlagen, auch bezeich-
net als „Balkonkraftwerke“ oder Gar-
tenkraftwerke, kann der eigene Ener-
gieverbrauch und damit Energiekosten 
reduziert werden. Solche PV-Kleinstan-
lagenanlagen mit einer Leistung bis zu 
800 Wp fördert die Gemeinde Völs mit 
einem Fixbetrag von EUR 100,-. 

Für solche Anlagen wird kein eigener 
Zählpunkt vergeben und der erzeugte 
Strom dient primär der Eigenversor-
gung, es erfolgt auch keine Vergütung 
der eingespeisten Energie. Vorausset-
zung für die Förderung ist eine Rech-
nung und eine Konformitätserklärung 
bzw. ein CE-Nachweis. Sonstige, größe-
re PV-Anlagen werden mit EUR 100,- je 
kWp gefördert, mit einer Maximalför-
derung von EUR 500,-. 

Als Fördervoraussetzung ist ein solche 
Anlage von einer befugten Fachkraft 
zu installieren und die Zählpunktnum-
mer muss bekanntgegeben werden. 
Mit diesen Förderungen soll ein Anreiz 
für jene PV-Anlagen geschaffen wer-
den, für die es keine Bundes- oder Lan-
desförderungen gibt. 

Diese PV-Förderungen sind daher 
nicht mit Bundes- oder Landesförde-
rungen kombinierbar. Nähere Informa-
tionen finden sie hier: www.voels.at 
(Suchbegriff: Photovoltaikanlage oder 
Förderungen).
 Markus Einkemmer

AKTUELLES
Die Gemeinde 
Völs fördert ab 
sofort auch PV-
Kleinstanlagen
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Liebe Völserinnen und Völser!

Am Freitag, 12. Mai konnte die Mutter-
tagsfeier wieder im gewohnten Rahmen 
in der Cafeteria stattfi nden. Am Anfang 
der Feier begrüßte Geschäftsleiter Mi-

scha Todeschini alle BewohnerInnen. 
Markus Moosbrugger trug eine lustige 
Muttertagsgeschichte vor. Den Liedern 
vom Vrauen Vokal Völs horchend, ver-
teilte das Team Kulinarik und Hauswirt-
schaft Kaffee und Kuchen an alle Be-
wohnerInnen. Die Freude, die alle dabei 
empfanden war spürbar, hörbar und an 
den glücklichen Augen ablesbar.

Tel. Nr. Verwaltung 0512/30 26 55 | Wir stehen Montag bis Donnerstag von 08:30 bis 13:30 
Uhr, am Freitag von 8:30 bis 11:30 Uhr und am Nachmittag nach telefonischer Vereinbarung 
gerne zu Ihrer Verfügung.

informieren

Die

STATIONÄRE PFLEGE
In der stationären Pfl ege freuen wir uns 
wieder an mehreren Terminen im Mai 
und Juni SportstudentInnen der Univer-
sität Innsbruck bei uns zu begrüßen. Die 
Studierenden erstellen ein individuell 
angepasstes Bewegungsprogramm für 
die teilnehmenden BewohnerInnen und 
führen dieses im Anschluss durch. Wei-
ters werden mit einzelnen BewohnerIn-
nen Tischtenniseinheiten durchgeführt 
und getestet, ob sich das Trainieren der 
Koordination positiv auf das Gedächtnis 
auswirkt. Wir freuen uns auf die Zusam-
menarbeit und sind schon auf die Ergeb-
nisse gespannt.
 DGKP Melanie Böck

MOBILE PFLEGE
Um Pfl ege auf einem hohen professio-
nellen Niveau zu halten, ist es immer 
wieder notwendig sich weiterzubilden 
und den Ablauf von Vorgängen zu opti-
mieren. So läuft in unserer Mobilen Pfl e-
ge ein Schulungsprogramm, das unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter fach-
lich auf den neuesten Stand bringen will. 
Im April haben wir uns mit der Thematik 
„Herausforderndes Verhalten bei Men-
schen die dementiell verändert sind“ 
beschäftigt. Viele konnten aus dieser 
Fortbildung etwas für ihren Pfl ege- und 
Betreuungsalltag mitnehmen.

Als nächsten Themenschwerpunkt hat 
sich Anna Reindl und ihr Team das Auf-
frischen des Wissens in Anatomie und 
Physiologie vorgenommen. Halten wird 
diese Reihe Dr. Günther Zangerl aus 
Zams. Aber auch strukturell wollen wir 
uns verbessern: So sind wir im Hinter-

grund damit beschäftigt verschiedene 
Abläufe (sogenannte Prozesse) zu be-
schreiben und allfällige Ungereimthei-
ten auszubessern und damit eine Quali-
tätsverbesserung zu erreichen.

TAGESBETREUUNG
Den Tag nicht alleine verbringen müssen 
in Gemeinschaft zu essen und zu trinken, 
das ist der Wunsch vieler älterer Men-
schen. Auch haben Untersuchungen ge-
zeigt, dass Langeweile, Einsamkeit und 
Nutzlosigkeit unserem Gehirn nicht gut 
tun. Dagegen arbeitet mit viel Engage-
ment unsere Tagespfl ege an. Sie bietet 
Gemeinschaft mit Gleichgesinnten, Ak-
tivitäten, die Sinn machen und anregen. 
Dass dies auch nachgefragt wird, zeigen 
unsere Zahlen. So ist unsere Tagespfl ege 
fast ausgebucht. Wir haben nur mehr 
von Montag bis Donnerstag einen Platz 
frei. Falls Sie Interesse haben, wenden Sie 
sich bitte an die Beratungsstelle! Diese 
ist von Montag bis Freitag von 8.30 – 11.30 
unter Telefon: 0512 / 302655 – 390 oder 
0512 / 302655 – 399 erreichbar.
 DGKP Markus Moosbrugger

BETREUTES WOHNEN
Durch die entstandene Gemeinschaft 
beider Wohneinheiten gelingt es uns 
immer wieder, ein feines Miteinander 
zu zelebrieren. Egal ob beim Kegeln am 
Tisch, Bewegungstraining mit Sitztanz 
oder „spontan eine flotte Sohle aufs 
Parket legen“ zeigen uns, dass unsere 
BewohnerInnen Spaß haben und immer 
mehr TeilnehmerInnen zu unseren re-
gelmäßigen Veranstaltungen kommen. 
Wir erhalten zahlreiche positive Rück-
meldungen von den BewohnerInnen, 
die uns Betreuerinnen natürlich freuen 
und motivieren auch weiterhin ein gro-
ßes Angebot an Festen, Ausfl ügen und 
Aktivitäten für das Betreute Wohnen zu 
organisieren.

 Dienstleistungskoordinatorin
 Claudia Kolp

GEBURTSTAGE IM JUNI
Wir wünschen

Frau Margarethe Monz 
und Herrn Alois Mair

ALLES GUTE 
ZUM GEBURTSTAG!
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Der

informiert

Beratungsangebote

KOSTENLOSE ERSTBERATUNG IN 
RECHTSANGELEGENHEITEN
Die kostenlose Erstberatung in Rechts-
angelegenheiten mit Dr. Stefan Kornber-
ger, fi ndet am Freitag, den 9. Juni 2023 
in den Räumlichkeiten des Sozialspren-
gels, in der Zeit von 16:00-18:00 Uhr 
statt. (Keine Voranmeldung notwendig!)

ERNÄHRUNGS- UND DIÄTBERATUNG
Die Ernährungs- und Diätberatungen 
finden nach telefonischer Voranmel-
dung statt. Anmeldungen dazu werden 
gerne während unserer Bürozeiten ent-
gegengenommen.

Bildungsangebote

VORTRÄGE „GESUNDHEIT AKTUELL“
In Kooperation mit dem Ausbildungszen-
trum West und dem Haus der Gesund-
heitsdienste veranstalten wir Vorträge 
zu Themen wie Gesundheit, Prävention, 
Pfl ege und Medizin. Die Vorträge fi nden 

jeden zweiten Monat, jeweils am dritten 
Donnerstag um 19:00 Uhr im Haus der 
Gesundheitsdienste statt. Die Vorträge 
sind kostenlos!

 Terminankündigung: 
Unser nächster Vortrag fi ndet 
am Donnerstag, 21. September 
2023 statt.

EHRENAMT – „FREIWILLIG FÜR VÖLS“
Sie möchten sich ehrenamtlich engagie-
ren, wissen aber noch nicht genau, was 
für Sie das Richtige ist? Dann kommen 
Sie zu uns, wir informieren Sie gerne in ei-
nem unverbindlichen, persönlichen Ge-
spräch über unser derzeitiges Angebot. 

Sozialfonds

Der Sozialfonds dient zur Unterstützung 
hilfsbedürftiger Völser*innen. Finanziert 
wird der Fonds aus Spenden und Sozi-
aleinnahmen (private Spender, Firmen 
und Vereine, Osterbasar, Kranzablöse 
und Spenden anstatt Geschenke, …). 

Mit der Spende kann vor Ort notlei-
denden Familien und Einzelpersonen 
sowie Älteren, einsamen oder kranken 
Menschen geholfen werden. Jeder An-
trag an den Fonds wird vom Vorstand 
des Sprengels sorgfältig geprüft. Es 
fallen keine Verwaltungskosten an, so-
mit kommt die gesamte Spende beim 
Betroffenen an. Gerne kann die Spen-
de auch für einen bestimmten Zweck 
(z.B. bedürftige Familien, Kinder-/Jugend-
arbeit, Senioren, …) gewidmet werden.

  SPENDENkonto:  SPENDENkonto:
RB Tirol Mitte West – 
IBAN: AT06 3633 6000 0132 0969

  
Wir bedanken uns herzlich bei allen 
Spender*innen!

6176 Völs, Bahnhofstraße 19 (im Haus der Gesundheitsdienste Völs)
Tel.: 0512 / 30 47 76; Danja Sapper • E-Mail: sozialsprengel-ehrenamt@spv.tirol
Gerne können Sie uns auch unter der Tel.-Nr. 0664 / 178 70 63 eine Nachricht hinter-
lassen. Bürozeiten: Mo, Mi, Fr von 8:30-11:30 Uhr und nach Vereinbarung

VORTRAGSREIHE
GESUNDHEIT AKTUELL 

Am Donnerstag, 11. Mai fand im Rah-
men der Vortragsreihe „Gesundheit 
Aktuell“ der Vortrag zum Thema: 
„Vom Pfl egegeld bis zur Rezeptge-
bührenbefreiung“ mit Frau Dr. Maria 
Fritz von der Arbeiterkammer Tirol, 
statt. Der Vortrag war sehr informativ, 
interessant und es konnten alle offe-
nen Fragen beantwortet werden.

Am 19. April 2023 machte sich eine gro-
ße Gruppe des Seniorenbundes Völs mit 
zwei Bussen in Richtung Südtirol auf. Ziel 
war das Naturjuwel „Pragser Wildsee“. 
Der See liegt auf 1.494 Meter und bietet 
inmitten der Dolomiten einen unvergess-
lichen Anblick. Er ist in der Südtiroler Ge-
meinde Prags, wenige Kilometer südlich 
des Hochpustertales, in den Pragser Do-
lomiten gelegen, wird mit seinem dun-
kelgrünen Wasser – das teilweise leider 
noch mit Schnee bedeckt war – und dem 
Kranz der steil aufragenden Berge, der 
ihn umgibt, als eine der schönsten Land-
schaften in den Dolomiten gesehen. Das 
Mittagessen wurde bis in den Nachmit-
tag mit Kaffee und Kuchen ausgedehnt, 
bevor es wieder bei angeregter Unter-
haltung Richtung Völs ging.
 Margit Zimmermann

SENIORENBUND TIROL / ORTSGRUPPE VÖLS
Tagesausfl ug „Pragser Wildsee“
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Die Marktgemeinde Völs sucht ab 11. September 2023 für die 
schulische Tagesbetreuung in der Volkschule Völs eine/n

Schulassistentin/en
Bei dieser Beschäftigung handelt es sich um eine Teilzeit-
beschäftigung im Ausmaß von 20 Wochenstunden. Päd-
agogische Vorkenntnisse sind erwünscht. Die Anstellung 
erfolgt nach dem Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 
2012 (G-VBG 2012) und beträgt das Mindestentgelt bei 20 
Wochenstunden monatlich brutto € 1.070,25. Eine Über-
zahlung ist nach Anrechnung von Vordienstzeiten möglich.

Bewerbungsschreiben sind bitte unter Anschluss des Le-
benslaufes mit Foto, Geburtsurkunde, Staatsbürgerschafts-
nachweis und Ausbildungszeugnissen, schriftlich bis 

spätestens Freitag, den 30. Juni 2023, 12.00 Uhr

im Marktgemeindeamt Völs, 1. Stock, in der Hauptverwal-
tung abzugeben bzw. zu übersenden oder per E-Mail an 
gemeinde@voels.tirol.gv.at zu übermitteln.

Bei der Marktgemeinde Völs gelangt ab 11. September 
2023 die Stelle einer

Reinigungskraft 
in der Mittelschule Völs

zur Besetzung.

Bei dieser Beschäftigung handelt es sich um eine Teilzeit-
beschäftigung. Die Anstellung erfolgt nach dem Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetz 2012 (G-VBG 2012) und beträgt 
das Monatsentgelt bei 30 Wochenstunden brutto € 1.866,15. 
Eine Überzahlung ist nach Anrechnung von Vordienstzeiten 
möglich.

Bewerbungsschreiben sind bitte unter Anschluss des Le-
benslaufes mit Foto, Geburtsurkunde, Staatsbürgerschafts-
nachweis und Ausbildungszeugnissen, schriftlich bis 

spätestens Freitag, den 30. Juni 2023, 12.00 Uhr

im Marktgemeindeamt Völs, 1. Stock, in der Hauptverwal-
tung abzugeben bzw. zu übersenden oder per E-Mail an 
gemeinde@voels.tirol.gv.at zu übermitteln.

Marktgemeinde Völs
Stellenausschreibung

Marktgemeinde Völs
Stellenausschreibung

Am 15. April fand in Völs ein Bubble Soc-
cer Turnier statt, bei dem sich zahlrei-
che Teams aus der Region für den guten 
Zweck in die beliebten Bubbles stürzten 
und Fußball spielten. Organisiert wurde 
das Turnier vom Völser Verein Wir für 
Völs, der sich u.a. für soziale Projekte und 
Initiativen in der Gemeinde engagiert.

Unter den Gästen waren auch die Natio-
nalrätin Rebecca Kirchbaumer und Ver-
kehrslandesrat Rene Zumtobel. In einem 
spannenden Wettkampf kämpften die 
Mannschaften um den Sieg, bei dem am 
Ende die Jungmusik aus Völs als Gewin-
ner hervorging.

Das Turnier lockte viele Zuschauer an, 
die bei guter Laune und bester Stim-
mung das sportliche Ereignis verfolgten. 
Die Einnahmen des Turniers gingen an 
die Vinzenzgemeinschaft Völs.

„Es ist großartig zu sehen, wie sich die 
Menschen hier in Völs für den guten 
Zweck ins Zeug hauen und gemeinsam 
etwas bewegen“, meinte Nationalrätin 
Rebecca Kirchbaumer, die die Paten-
schaft für eines der Teams mit ihrer 

OMV-Tankstelle in Völs übernahm. „Ich 
freue mich, Teil dieses Turniers zu sein 
und damit einen Beitrag für die Vinzenz-
gemeinschaft Völs zu leisten. 

Man sieht anhand der vielen Zuseher, 
wie gut soziale Projekte ankommen und 
wie gern Menschen helfen. Ein großes 

Dankeschön an alle, die bei der Organi-
sation beteiligt waren!”, so Kirchbaumer 
weiter. Das Bubble Soccer Turnier war 
ein voller Erfolg und wird sicherlich auch 
in Zukunft wiederholt werden, um sozia-
le Projekte in der Gemeinde zu unter-
stützen und für gute Laune und Unter-
haltung zu sorgen.

Bubble Soccer in Völs für den guten Zweck – Das 1. Bubble Soccer 
Turnier in Völs für die Vinzenzgemeinschaft Völs war ein voller Erfolg!
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In den letzten Wochen hat sich wieder 
einiges im Ehrenamt Völs getan. Zum 
einen konnten wir für unsere ehren-
amtlichen Mitarbeiter*innen, welche 
sich in den Gesundheitsdiensten Völs 
engagieren, eine Fortbildung zum The-
ma „Demenz“ anbieten. Unsere Ergo-
therapeutin Frau Veronika Schröcksna-
del brachte allen Teilnehmer*innen 
das „Demenz-Balance Modell“ näher. 
Welche Emotionen und Gefühle emp-
finden Betroffene und was können 
wir beitragen, um allen ein positives 
Miteinander zu ermöglichen. Dank 
für die tolle Fortbildung an Veronika 
Schröcksnadel. Das Verständnis für 
die Erkrankung und der Umgang mit 
Betroffenen, fällt uns durch diese Ein-
blicke ein Stück leichter.

Des Weiteren boten wir für unsere eh-
renamtlichen Mitarbeiter*innen, die 
sich bei „Essen auf Rädern“ engagieren, 
wieder eine Küchenführung an. Vielen 
Dank gilt dem Bereichsleiter-Kulinarik, 
Herrn Mario Saurer, welcher immer mit 
großer Freude die Interessierten durch 
die Großküche der Gesundheitsdiens-

te Völs führt. Mario erläutert die Abläu-
fe und informiert über die Logistik, die 
im Hintergrund notwendig ist, um die 
Essen frisch, regional und ressourcen-
schonend herzustellen. Täglich werden 
rund 250 Essen für die Bewohner*innen, 
für die Kinderbetreuung sowie die Be-
zieher*innen von „Essen auf Rädern“ 
zubereitet. 

Beide Nachmittage ließen wir bei Ku-
chen, Getränken und guten Gesprä-
chen gemeinsam ausklingen.

Ein herzliches Dankeschön, an unse-
re rund 80 ehrenamtlichen Mitarbei-
ter*innen!

Aus dem Ehrenamt – Fortbildung „Demenz“, „Küchen-
führung“ und „Teambilding“

Entdecken Sie über 200 Fahrzeuge und Aktionsautos auf www.meisinger.at.
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Bereits seit 1993 feiert die Völser Pfa-
digruppe den Abschluss des Pfadijah-
res mit einem rauschenden Fest für 
Groß und Klein. Am 17. Juni 2023 laden 
wir dich, deine Familie und Freunde 
ab 19:30 herzlich ins Völser Pfadiheim 
(Buch 1) ein, um mit uns einen ent-
spannten Abend zu genießen. Neben 
guter Unterhaltung und einer anstän-
digen Bar ist natürlich wieder für beste 
Verpfl egung gesorgt – inklusive der all-
seits beliebten, streng limitierten Pfa-
di-Völs-Burger.

❚ gut sortierte Bar
❚ gute Musik
❚ Crêpes (pikant & süß)
❚ Feines vom Grill
❚ Pfadi-Völs-Burger
❚ nette Leute
❚ Kaffee und Kuchen

Wir bitten um Kuchen- und/oder Sa-
latspenden. Der Reinerlös kommt zu 
100% der ehrenamtlichen Arbeit der 
Pfadfi nder*innengruppe Völs zugute.

Weitere Infos findet ihr auf unserer 
Homepage unter www.pfadivoels.at/
sommernachtsfest/
 Wir freuen uns auf euch!

PFADFINDER
Einladung 
30 Jahre Sommer-
nachtsfest der 
Pfadigruppe Völs

PENSIONISTENVERBAND / ORTSGRUPPE VÖLS
Immer wieder faszinierend: 
Linderhof – die Lieblingsvilla Ludwig II

Pensionistenverband
Österreichs

Ortsgruppe Völs 

Im vollbesetzten 60er Bus ging die Aus-
fl ugsfahrt für die Mitglieder des Völser 
Pensionistenverbandes diesmal über 
Garmisch nach Schloss Linderhof. Bei 
der Führung durch die Prunkräume er-
fuhren wir auch viel über das tragische 
Schicksal des Bayernkönigs. 

Beim Moserhof in Breitenwang genos-
sen wir ein vorzügliches Mittagsmenü 
und nach einem Fotostopp beim Lech-
fall hatten wir Zeit, das romantische 
Städtchen Füssen zu erkunden. 

 Maria Niederwieser, Obfrau

Wie üblich ging es auch diesmal mit Öffi s 
nach Trins, von wo aus die rund dreistün-
dige Wanderung über die Pfl utschwie-
sen nach Steinach führte – Fotostopps 
und Zeit für an Hoangascht inbegriffen. 

Nach Stärkung in einer Pizzeria ging es 
frohgelaunt wieder nach Völs. Ein Dank 
an unser Wanderteam mit Helmut Ent-
ner, Hedi Strasser und Margit Tobider für 
die Vorbereitung und Begleitung!
 Maria Niederwieser

Pensionistenverband Völs startet in die 
Wandersaison 
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VÖLSER FASNACHTLER
Jahreshauptversammlung

Liebe Völserinnen und Völser!
Am 27. April fand bereits unsere 6. Jah-
reshauptversammlung im Schützen-
lokal Völs statt. Über 40 anwesende, 
erwachsene Mitglieder ließen die ver-
gangene Fasnacht, nach zwei Jahren 
Zwangspause, Revue passieren und 
blickten auf erfolgreiche Ausrückungen 
mit Jung und Alt sowie gelungene Ver-
anstaltungen zurück.

Bei Schweinsbraten und Getränken wur-
de im Anschluss ein gemütlicher Abend 
verbracht. Zusätzliche Proben in den 
Sektionen der Goasslschneller und der 
Völser Plattler lassen uns nach der Pause 
in der Fastenzeit auch wieder dahinge-
hend aktiv werden. 

Wenn ihr Interesse habt bei einer der 
kommenden Proben vorbeizuschauen 

und hineinzuschnuppern, könnt ihr euch 
gerne jederzeit bei uns melden.

Schaut für weitere Informationen auf 
unserer Homepage unter www.voelser-
fanachtler.at, auf Facebook oder auf In-
stagram bei uns vorbei und bleibt somit 
immer informiert.

 Mit fasnachtlichen Grüßen
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Alle Termine auf: www.pfarre-voels.net und auf der wöchentlichen Gottesdienstord-
nung. Kanzleizeiten: Dienstag 9 bis 11 Uhr, Mittwoch 17 bis 19 Uhr, Donnerstag 9 bis 11 Uhr

Telefon: 0512 / 30 31 09, E-Mail: pfarre-voels@stift-wilten.at

KATHOLISCHE KIRCHE
Ausgewählte Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 18.6. – Herz-Jesu-Sonntag
10.00 Uhr Festmesse zum Schützen-
jahrtag (Musikkapelle)
Kuchen- und Brotverkauf für das dies-
jährige Jungscharlager bei allen Gottes-
diensten

Dienstag, 20.6.
19.00 Uhr Vesper – Alte Kirche
20.00 Uhr Bibelrunde in Pfarrers Stube

Dienstag, 27.6. – Wetterherren Bittgang
18.30 Uhr Bittgang zum Schwarzen 
Kreuz 
Mit dem Linienbus: 
18.20 Uhr Völser Seesiedlung, 18.23 Uhr 
Völs Mitte. Ausstiegstelle Ziegelei Haft-
anstalt. Dort ist um 18.30 Uhr Treffpunkt
Mit dem Auto: 
(um ohne Anstieg zur Kapelle zu gelan-
gen). Auf der Götznerstrasse ca. 200 Me-
ter nach der Abzweigung Völs/Götzens 
ist rechts eine Ausweiche. Auch dort 
Treffpunkt um 18.30 Uhr. Von beiden Sei-
ten nähern wir uns betend der Kapelle, 
bei der die Andacht dann gemeinsam 
weitergefeiert wird.
20.00 Uhr Abendbibelrunde

Donnerstag, 29.6. – Hochfest der Apos-
tel Petrus und Paulus
19.00 Uhr Festmesse in der Pfarrkirche

Samstag, 1.7.
19.00 Uhr Jugendmesse — der Beginn 
wird irgendwo im Dorf sein (näheres auf 
der aktuellen Gottesdienstordnung und 
auf der Homepage), anschließend Gril-
len der GruppenleiterInnen und Jugend-
lichen im Pfarrgarten Verkauf von Fair 
Trade Produkten nach der Abendmesse

EVANGELISCHE KREUZKIRCHE
Gottesdienste
im Juni 2023

Sonntag, 4.6. – 9 Uhr:
Trinitatis
Evangelium Johannes 3,1–8(9–13)

Sonntag, 18.6. – 9 Uhr:
2. Sonntag nach Trinitatis
Evangelium Lukas 14,(15) 16–24

Kirchenkaffee im Anschluss an die 
Sonntagsgottesdienste im Clubraum 
der Kreuzkirche

Gebetskreis donnerstags um 17.30 Uhr 
im Clubraum der Kreuzkirche

VORSCHAU 
Am Sonntag, 2.7., fi ndet nach dem Got-
tesdienst bei der Kreuzkirche ein früh-
sommerliches Grillfest’l statt. Herzli-
che Einladung!

Aktuelles und Wissenswertes über 
unsere Pfarrgemeinde fi nden Sie auf 
unserer Homepage www.innsbruck-
christuskirche.at

Donnerstag, 1.6.
18.00 Uhr Firmlingsprobe

Freitag, 2.6.
18.00 Uhr Lange Nacht der Kirchen

Samstag, 3.6.
9.00 Uhr Firmung (Somesing)
19.00 Uhr Verkauf von Fair Trade Pro-
dukten nach der Abendmesse

Sonntag, 4.6. – Dreifaltigkeitssonntag 
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Kinder-
segnung und MinistrantInnenaufnah-
me (Kinder-&Jugendchor)
15:00 Uhr Abtweihe von Herrn Leopold
– Stiftskirche Wilten

Dienstag, 6.6., Fest des Hl. Norbert 
(Ordensgründer der Prämonstratenser)
19.00 Uhr Festmesse

Donnerstag, 8.6. Fronleichnam 
19.00 Uhr Vorabendmesse
8.30 Uhr Festgottesdienst im Garten 
neben der Neuen Mittelschule, dann 
Fronleichnamsprozession zur Pfarrkir-
che. (Musikkapelle, Kirchenchor). Bei 
Schlechtwetter beginnt der Festgottes-
dienst um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche.
19.00 Uhr Abendmesse

Dienstag, 13.6.
19.00 Uhr Anbetung

Freitag, 16.6. – Herz Jesu Fest
15.00 Uhr Festgottesdienst in der Blasi-
uskirche; anschließend Dankestreffen 
der Pfarrkalenderverteiler*innen und 
Caritassammler*innen im Pfarrheim

Samstag, 17.6.
Sommernachtsfest der Pfadies

ZUM NACHDENKEN
Wenn man die Fähigkeit hat, die Son-
ne hinter den Wolken zu sehen, und 
nicht über die Wolken vor der Sonne 
jammert, dann ist das Leben lebens-
wert.
 aus: Ruhestand ist gesund 

 Mo., 5.6. spielen,plaudern
 Mo., 12.6. Bingo
 Mo., 19.6. Geburtstagsfeier
 Mo., 26.6. Bewegung mit Musik
 Mo., 5.7. Ausfl ug (Alle)

Wir wünschen allen Seniorinnen und Senioren einen wun-
derschönen Sommer

 Mo., 
 Mo., 
 Mo., 
 Mo., 
 Mo., 

Einmalige Gelegenheit!!!

GARAGENBOX
in Völs, Ulrichweg
zu VERKAUFEN
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Benjamin Bertoldi
+43(0)664/1469620
bertoldi@immobilis.co.at
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ÄRZTLICHER SONN – UND
FEIERTAGSDIENST VÖLS,
MUTTERS UND NATTERS
3./4. Juni
DR. WALTER BERNWICK
Natters, Feldweg 2
Notordination von 10-11 Uhr
Tel. 0512/54 65 11

8. Juni
DR. CLEMENS OFFER
Mutters, Dorfstraße 80, 
Tel. 0512/31 97 85

10./11. Juni
DR. CLEMENS OFFER

17./18. Juni
DR. STEFAN NEUNER
Bahnhofstraße 38 A
Notordination 9-10 und von 17-18 Uhr
Tel.: 0512/30 25 30, Fax DW 2

24./25. Juni
DR. KATJA KRALER
Peter-Siegmair-Str. 11
Notordination von 10-12 Uhr
Tel. 0512/30 33 76

1./2. Juli
DR. WALTER BERNWICK

NACHT-, SAMSTAGS- UND 
SONNTAGSDIENST
CYTA-APOTHEKE:
Sonntag, 4. Juni
Mittwoch, 14. Juni
Samstag, 24. Juni

ST.-BLASIUS-APOTHEKE:
Freitag, 9. Juni
Montag, 19. Juni
Donnerstag, 29. Juni

Elmar Michael 
s REAL Immobilienfachberater

05 0100 -263 96
elmar.michael@sreal.at

www.sreal.at

Haben Sie 
eine Immobilie 

in Völs zu 
verkaufen oder zu 

vermieten?

Mielestraße 3
6063 Rum bei Innsbruck

Telefon +43/(0)512/267020
office@koteschowetz.at

GmbH

W Ä R M E  M I T  V E R N U N F T

GmbH

W Ä R M E  M I T  V E R N U N F T

Wie jedes Jahr durften unsere Senio-
ren und Seniorinnen in der Emmauss-
tube eine abwechslungsreiche Mutter-
tagsfeier mit lieben Gästen wie Pfarrer 
Christoph, die Obfrau der Vinzenzge-
meinschaft Frau Silvia Neumair, Pfarrse-
kretärin und Gemeindepolitikerin Sarah 
Wieser sowie Kulturreferent Bernhard 
Vantsch  erleben. 

So zeigte uns eine Kindergitarrengruppe 
von Wolfgang Schmid ihr Können und 
unsere drei Sängerinnen aus Pradl unter 
der Leitung von Leni Obrist unterhielten  
uns mit fröhlichen und besinnlichen Lie-
dern. Dazwischen referierte unser Paul 

Lampl in stimmungsvoller Weise sinn-
volle und heitere Verse und Erzählungen. 

Alle Mitwirkenden erhielten für ihre Dar-
bietungen einen begeisterten Applaus. 
Anschließend wurden wir von den vie-
len fl eißigen Helferinnen kulinarisch ver-
wöhnt. Ein großer Dank auch an die zahl-
reichen Kuchenspendern. Ebenfalls ein 
großes Dankeschön für die herrlichen 
Blumenstöckchen an unseren Gärtner 
Sax Peter. Dieser stimmungsvolle Nach-
mittag wird uns in schöner Erinnerung 
bleiben.
 Christa Vantsch,
 Leiterin der Emmausstube

EMMAUSSTUBE
Muttertagsfeier
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MITTELSCHULE VÖLS
Unsere Schule im Ort!

Lernkultur an der MS Völs: Check 

Lehren und Lernen ist ständige Weiter-
entwicklung. Die Welt bleibt nämlich 
nicht stehen und Schüler:innen von heu-
te werden keineswegs in Schulen von 
gestern von Lehrer:innen von vorgestern 
unterrichtet!

Um Weiterentwicklungen jedoch mög-
lich zu machen, braucht es ein tolles 
Team. Das haben wir nunmehr in Völs! 
Wir haben Lehrer:innen, die Abwesende 
vertreten, wir haben eine gemeinsame 
Lernkultur entwickelt, wir haben viele 
vielseitig engagierte Kolleg:innen. Nur 
das macht (Fort-) Bildung möglich. So 
sind unter anderem Qualifi kationen im 
Bereich Erste Hilfe, zusätzliche Lehrbe-
fähigungen oder europaweite Vernet-
zungstreffen machbar.

Von diesen Fortbildungen profitieren 
nicht nur Klassen, das gesamte Kolle-
gium lebt mit.

Das jüngste Beispiel waren die Edudays 
an der Donau Uni in Krems, die heuer im 
Zeichen der Künstlichen Intelligenz und 
der Digitalen Grundbildung standen.
Gemeinsam mit Florian Wanner, seines 
Zeichens MS-Lehrer in Kematen und 
eLearning Koordinator für Tirol, durfte 
unsere Frau Kuba Nimmrichter als Ver-
treterin des Tiroler Bildungsservice TiBS 
den Moodle-Kurs Digitale Grundbildung 
vorstellen.

Wir sind sehr stolz, dass die Kompeten-
zen unserer Lehrpersonen österreich-
weit geschätzt werden. 

Flag Football Regio Meisterschaft

Toller Erfolg für unsere Mädels und 
Jungs! Landesfi nale wir kommen! Wir 
gratulieren herzlich unseren SchülerIn-
nen zu den tollen Ergebnissen bei der 
Flag Football Regio Meisterschaft. 

Die Mädels qualifi zierten sich für das 
Landesfi nale am 15. Mai. Daumen drü-
cken!

Die Jungs verpassten knapp den Ein-
zug ins Landesfi nale und belegten den 
hervorragenden zweiten Platz im Be-
zirk. Sie werden lautstark die Mädels im 
Tivoli beim Landesfi nale anfeuern. 

Danke an Frau Reitshammer und Herrn 
Heel für das Betreuen!

UÜ Bewegung und Sport 

Bei herrlichem Aprilwetter stand ein tol-
ler Scooter-/Skating-Ausfl ug zum Ska-
ter-Park in Hötting West.

Ca. 4 km lang ist die Strecke von der MS 
Völs zum Skater-Park in Hötting West. 
Nahezu die gesamte Strecke ist ein Rad-
weg, weshalb sie sich für einen Ausfl ug 
mit Schüler:innen besonders gut eignet.

Der Großteil der Kinder entschied sich 
fürs Rollerfahren, aber es gab auch zwei 
mutige Kids, die sich für die Inline-Ska-
tes entschieden haben.

Nach viel Bewegung freuten sich die 
Kinder riesig über einen funktionieren-
den Brunnen - beim großem Durst ist 
Wasser halt immer noch das Beste!

Besonderer Dank gilt Herrn Föger und 
Herr Lerch, die den Ausfl ug ermöglicht 
haben. 

Fußball Schülerliga
Heimturnier in Völs

Unsere Bilanz:
❚ 1 Unentschieden 
❚ 1 Niederlage
❚ 1 Sieg

Somit erreichten wir in unserer Gruppe 
den 3. Platz und spielten im unteren 
Play-Off um die Plätze 5-8. Das Team 
zeigte sich von seiner besten Seite: Top 
motiviert und engagiert! Leider war et-
was Pech dabei. Und die Pechsträhne 
traf besonders unseren Torwart Gabri-
el (2a) hart. Dieser verletzte sich leider 
bei seinem beispiellosen Einsatz und fi el 
somit für das Finale aus. 

Obwohl wir den Aufstieg ins obere Play-
Off knapp verpassten, zeigten wir, dass 
gewinnen auch Kopfsache ist. Der Sie-
gesjubel  unserer Mannschaft sowie 
unserer Fans nach unserem Sieg im 3. 
Spiel beweist das:

SIEGESJUBEL NACH UNSEREM SIEG
Besonderer Dank  gilt Alexander (4a) 
und Tobias (4b) für die Technik dem VSV 
und der Gemeinde für die Verfügbarkeit 
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des Fußballplatzes sowie dem gesamten 
Organisationsteam und den tollen Fans!

Der Teamgeist und Zusammenhalt der 
ganzen MS Völs war zu sehen. Sowohl 
alle SchülerInnen als auch LehrerInnen 
standen am Spielrand und feuerten 
lautstark die Jungs an. Tolle Fotos und 
Videos sind auf unserer Schul - Home-
page zu sehen. 

Schülerliga B Finale 

Gratulation an unsere  B Mannschaft 
zum Podestplatz! Sie erreichten den 3. 
Platz beim B-Turnier in Hatting!! Wir sind 
stolz!
Insgesamt wurden 6 Spiele gespielt 
und das ist unsere Bilanz:
❚ 3 Unentschieden 
❚ 2 Niederlagen
❚ 1 Sieg 
❚

Begleitet wurden die Kinder von Herrn 
Lerch sowie Herrn Strigl - danke dafür.

Mega Erfolg unserer Schulband
Große Bühne - mega Stars!

Es war ein tolles Muttertagskonzert, bei 
welchem unsere Schulband mitgewirkt 
hat. Wahrlich ein Ohrenschmaus! Herr 
Saxer Richard, VS Lehrer in Völs, orga-

nisierte ein großartiges Muttertagskon-
zert, bei welchem unsere Schulband 
mitwirken durfte. 

Unsere Schulband, mit Schlögl Matjias, 
Paula Stärz, Mari Kranz und Hannah 
Raitmair, umrahmt viele Schulveran-
staltungen und konnte sich beim Kon-
zert vor einem breiten Publikum auf der 
Blaike super präsentieren. Ein großer 
Dank gilt unserem Herrn Fuchsberger, 
der die musikalischen Talente fördert 
und das ganze Schuljahr mit den Kids 
probt. Unsere Band strahlt nicht nur in 
farbenfrohen T- Shirts, sondern sie klingt 
auch super. 

Wir freuen uns auf viele weitere Auftritte 
und auf viele ZuhörerInnen. Die Band ist 
wirklich empfehlenswert!!

Höchstleistung in Physik

Anlässlich des internationalen Tags des 
Labors haben wir die schulinternen Prei-
se für den Wettbewerb „Physik im Ad-
vent“ verliehen.
Herzlichen Glückwunsch der Gewinne-
rin und den Gewinnern!
Jedes Jahr im Dezember findet der 

internationale Wettbewerb „Physik im 
Advent“ statt, bei dem Schüler:innen 
24 knifflige Rätsel lösen können, um 
Punkte zu sammeln. Ein einfaches Ex-
periment hilft jeweils, um die korrekte 
Antwort zu fi nden.

Zahlreiche Schüler:innen der MS Völs 
haben vergangenen Dezember mitge-
macht und fl eißig getüftelt. Zum inter-
nationalen Tag des Labors am 23. April 
haben wir die Urkunden und Schulprei-
se an die drei Bestplatzierten verliehen. 
Tolle Leistung und herzliche Glückwün-
sche!

Top Five in Tirol – Bravo Mädels!

Flag Football Landesfinale Mädchen - 
unsere Mariam, Lilli, Leonie, Diana, Alice, 
Lina, Paula, Valentina, Elisa, Nadia und 
Ipek werden sensationelle Fünfte! 
Im neuen Footballstadion im Tivoli wur-

de das Flag Football Landesfi nale weib-
lich und männlich in allen Altersklassen 
gespielt. Angefeuert von allen Schüler-
Innen der zweiten Klassen spielte unsere 
Mädchenmannschaft ein sensationelles 
Landesfi nale. Die Mädchen kämpften 
tapfer und zeigten viele tolle Spielzü-
ge. Frau Reitshammer wird die Mädels 
sicherlich weiterhin hervorragend trai-
nieren, damit sie nächstes Jahr wieder 
im Landesfi nale stehen. Danke an Frau 
Auer und Herrn Heel für die Betreuung 
vor Ort. Ein großer Dank an Herrn Fuchs-
berger, welcher mit den Fans eine tolle 
Choreographie einstudiert hat. 

Schul Fussball Turnier 

Wir, Philipp, Matthias und David, möch-
ten Sie gerne zu einem von uns ver-
anstalteten Schulfußballturnier einla-
den. Die Idee dahinter ist, etwas an die 
sonst uns helfenden Vereine - „Freunde 
schenken Freude’’ und „Vinzenzge-
meinschaft“- zurückzugeben und uns 
für die Unterstützungen zu bedanken. 
Diese Sozialvereine ermöglichen es 
durch ihre finanzielle Unterstützung 
etlichen Schüler:innen immer wieder 
an diversen Projektwochen – wie zum 
Beispiel „Wintersportwoche – Tirolwo-
che – Wienfahrt – Sommersportwoche“ 
teilnehmen zu können. Im Rahmen des 
Turniers bieten wir allen Besuchern bzw. 
Gästen Kaffee und Kuchen an. Der Er-
lös kommt sofort den Vereinen zugute. 
Bitte besuchen Sie unser Turnier am 
Mittwoch, 28.06.2023 ab 8:30 Uhr am 
Fußballplatz und unterstützen Sie die-
se Aktion auch mit Ihrer Großzügigkeit. 
Herzlichen Dank im Voraus Im Namen 
aller teilnehmenden Schüler*innen
 David Gutjahr, Matthias Mair, 
 Philipp Rangger
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So fand vor über 25 Jahren im Frühjahr 
1997 auf Initiative von Herrn Hans Burk-
hard eine informelle Sitzung im Haus der 
Senioren statt. Dabei wurde die Idee prä-
sentiert, einen Verein zu gründen, der 
sich den Bedürfnissen von Menschen 
mit kognitiven Beeinträchtigungen an-
nimmt.

Herr Hans Burkhard und Herr Toni San-
teler wollten in einem überschaubaren, 
kleinen Betrieb mit Menschen mit Be-
einträchtigung selbstständig arbeiten. 
Für damalige Verhältnisse waren sie der 
Zeit weit voraus.

Um die Idee realisieren zu können, be-
kam Herr Burkhard politische und fi nan-
zielle Unterstützung durch die Gemein-
den Völs und Kematen und durch das 
Land Tirol.

In der Karl Fischer Gasse 2 fanden die 
fast zur Gänze in Eigenregie durchge-
führten umfangreichen Umbauarbeiten 
statt und 1998 konnte der offi zielle Ge-
schäftsbetrieb aufgenommen werden. 

Der Verein „Impulse“ nahm damals mit 
sechs KlientInnen aus dem Großraum 
Völs seine Arbeit auf. 

Aufgrund des sehr umfangreichen Ar-
beits- und Therapieangebotes wurde die 
Einrichtung von Anfragen zwecks Neu-
aufnahmen überhäuft und deshalb im 
Herbst 2001 ein weiterer Um- und Zubau 
geplant und realisiert. Ab Sommer 2002 
war „Impulse“ in der Lage, in der neu ad-
aptierten Einrichtung 13 Menschen zu 
begleiten und zu fördern.  Das erweiterte 
Platzangebot hielt der Nachfrage nicht 
lange stand. Somit entschloss man sich, 
im Herbst 2004 in der Bahnhofstraße 
29 eine weitere Einrichtung zu eröffnen 

und das bestehende Angebot mit einem 
Verkaufsladen und einem Servicebüro 
für fünf KlientInnen zu erweitern. 2011 
ging der Visionär und Geschäftsführer 
Hans Burkhard in Pension. Ihm folgte 
2012 der damalige Mitarbeiter Herr Mar-
kus Heigenhauser als neuer Geschäfts-
führer.  Auf dem Plan standen wieder 
Veränderungen, da 2015 das Haus in der 
Bahnhofstraße vom Vermieter verkauft 
wurde. In Kematen fanden wir für die 
fünf KlientInnen in der Dorfstraße 4 die 
passende Immobilie. 

Zusätzlich zu unserem Verkaufsange-
bot eröffneten wir dort eine Galerie. 
2016 wurde diese in eine mehrfach bar-
rierefreie Kunstausstellung adaptiert. 
Es stand ein weiterer Standortwechsel 
bevor, da das Haus im Westen von Völs 
den Qualitätsstandards nicht mehr ge-
recht wurde. Somit machte sich Herr 
Heigenhauser auf die Suche nach einem 
passenden Objekt und wurde in der 
Innsbrucker Straße 53B, der ehemalige 
Postverteiler-Halle in Völs, fündig. Die 

Räumlichkeiten wurden mit der fi nan-
ziellen Unterstützung durch die Ge-
meinden Völs und Kematen, dem Land 
Tirol und unserer Sponsoren umgebaut.  
Ende 2016 fand die Übersiedlung in die 
neuen Räumlichkeiten statt. 2017 über-
nahm die langjährige Mitarbeiterin, Frau 
Mag.a Claudia Blascik-Berchtold die Ge-
schäftsführung, zusammen mit dem en-
gagierten Vorstand Obmann Dr. Claus 
Hagn, Herr Herbert Waltl, Herr DDr. Er-
win Niederwieser, Herr Peter Mayr und 
Frau Sissi Antretter. 

Im gleichen Jahr wurden die neuen 
Räumlichkeiten für die Einrichtung ge-
nehmigt. 

Über die Jahre ist der Verein gewachsen 
und bietet an seinen zwei Standorten in 
Völs und Kematen, Platz für insgesamt 
20 KlientInnen in Form einer Arbeits- 
und Beschäftigungstherapie. 

Sowohl damals als auch heute sind die 
Ziele, Menschen mit Beeinträchtigung 
zu fördern und auf Augenhöhe zu be-
gegnen, gleich aktuell. 

Inklusion, Förderung, Teilhabe am ge-
sellschaftlichen Leben und Selbstbe-
stimmung sind einige der wichtigsten 
Grundprinzipien unserer Arbeit.  

Die letzten Jahre waren sehr fordernd 
in vielerlei Hinsicht. Datenschutz, Pan-
demie, Pflege, Teuerungen und viele 
weitere Themen, die noch anstehen, wie 
zum Beispiel Arbeit am ersten Arbeits-
markt, Altersprävention EEGZ Pfl ege-
bonus usw. 

So bunt und vielfältig, wie unser Alltag 
im Verein „Impulse“ abläuft, wollen wir 
dies durch ein Jahr voller Veranstaltun-

25 Jahre Impulse (Völs) – 
Engagierte Menschen – eine Vision – ein Haus … 
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gen zum 25-jährigen Jubiläum wider-
spiegeln. Wir möchten Sie dazu herz-
lich einladen und präsentieren Ihnen 
hier unseren Veranstaltungskalender. 
Wir freuen uns über reges Interesse und 
zahlreiche Teilnahme. 

Das ist aber noch nicht alles. Über wei-
tere Veranstaltungen, wie zum Beispiel 

Workshops oder Outdoor-Aktivitäten, 
können Sie sich auf unserer Website 
und den sozialen Medien am Laufenden 
halten.

❚ www.impulsevoels.at
❚ www.facebook.com/ImpulseVoels
❚ www.facebook.com/impulsekunsttreff
❚ www.instagram.com/impulse.voels

Wir bitten Sie, wenn möglich, um eine 
Anmeldung, da bei manchen Veranstal-
tungen nur eine gewisse Teilnehmeran-
zahl erlaubt ist. 

 Mag.a Claudia Blascik-Berchtold
 und ihr Team 

Veranstaltung Wann Wo 

Vernissage Kat Roi Donnerstag, 06.07.2023 Dorfstraße 4, 6175 Kematen

Kunst-Workshop von Lisa Wöss Donnerstag, 17.08.2023 Dorfstraße 4, 6175 Kematen

Vernissage Kenneth Gasser Donnerstag, 28.09.2023 Dorfstraße 4, 6175 Kematen

Lange Nacht der Museen Samstag, 07.10.2023 Dorfstraße 4, 6175 Kematen

Lesung von Impulse Völs Donnerstag, 09.11.2023 Innsbrucker Straße 53 B, 6176 Völs

Tag der offenen Tür mit Weihnachtsbasar Donnerstag, 07.12.2023 Innsbrucker Straße 53 B, 6176 Völs

Tanz-Workshop Impulse Völs Januar 2024 (Termin folgt) Innsbrucker Straße 53 B, 6176 Völs

Schneeschuhwandern Februar 2024 (Termin folgt) Ort wird noch bekannt gegeben

Sauberes Völs März 2024 (Termin folgt) 6176 Völs

Impulse Schnitzeljagd April 2024 (Termin folgt) Völs, Kematen und Umgebung

Meditatives Wandern und Waldbaden Mai 2024 (Termin folgt) Ort wird noch bekannt gegeben

Grillfest Juni 2024 (Termin folgt) Innsbrucker Straße 53 B, 6176 Völs
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Mit über 400 Gästen war die Blaike bis 
auf den letzten Platz gefüllt, als der 
Völser Verein „KINDERN EINE CHANCE“ 
am 21.4. sein 15-Jahr-Jubiläum feierte. 
Moderator Günther Schimatzek konnte 
nicht nur Bürgermeister Peter Loben-
wein und seinen Stellvertreter Peter Ties 
begrüßen, sondern auch vier Vertrete-
rinnen der 420 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Organisation in Uganda, 
wo sich „KINDERN EINE CHANCE“ um 
benachteiligte Kinder kümmert. 

Die Bedeutung der Organisation „KIN-
DERN EINE CHANCE“ zeigte sich auch 
darin, dass die offi ziellen Begrüßungs-
worte niemand geringerer als Herr Bun-
despräsident Alexander Van der Bellen 
sprach, wenn auch aus Termingründen 
per Videobotschaft. 

Bereits im Vorfeld hatten sich viele Be-
sucherinnen und Besucher im Foyer an 
diversen Schautafeln und einem Video-
screen über die aktuellsten Entwicklun-
gen der Arbeit in Uganda informiert. 
Über 5.000 Kinder und Jugendliche be-
suchen in Uganda an 14 Standorten die 

Kindergärten, Schulen aber auch Behin-
derteneinrichtungen der Organisation. 
Das Team um die beiden Völser Grün-
der, Stefan Pleger und Gabi Ziller, zeigte 
einen Querschnitt dessen, was in Ugan-
da in den letzten 15 Jahren alles erreicht 
werden konnte. Für viele der anwesen-
den Gäste, die die Organisation teilwei-
se seit vielen Jahren unterstützen, war 
es überraschend, wie vielschichtig und 
groß das Arbeitsgebiet von „KINDERN 
EINE CHANCE“ geworden ist. Neben den 
Kindergärten, Schulen und Behinder-
teneinrichtungen wurde auch die Arbeit 
in den Lehrwerkstätten, den landwirt-
schaftlichen Ausbildungsstätten aber 
auch Projekte wie die von Jugendlichen 
aufgebauten Wasserversorgungsnetz-
werke für ganze Dorfgemeinschaften 
vorgestellt. 

Der Höhepunkt des gelungenen Abends 
war unbestritten der Auftritt der vier 
Gäste aus Uganda. Betty Nabulimu, die 
Geschäftsführerin der Organisation in 
Uganda war mit drei weiteren Kollegin-
nen angereist. Nabulimu schilderte in 
beeindruckenden Worten die Arbeit der 
420 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor 
Ort in Uganda. Für sie leistet die Orga-
nisation in allen Bereichen Großartiges, 
doch was die Behindertenarbeit anbe-
langt, so ist das, was in den letzten 15 
Jahren hier aufgebaut werden konnte, 
einzigartig in ganz Uganda. 

Besonders berührend war auch die 
Schilderung von Rose Namala, die das 
15-köpfi ge Team von Sozialarbeiterinnen 
und Sozialarbeitern in Uganda leitet. Le-
bensbedingungen, wie sie für uns kaum 
vorstellbar sind, wurden gezeigt und 
machten viele Besucherinnen und Be-
sucher demütig, wie Landtagsabgeord-
nete Iris Zangerl-Walser im Anschluss an 
die Veranstaltung formulierte. 

Für Stefan Pleger und Gabi Ziller war der 
Abend ebenso wie für ihre Vorstandskol-
legin Esther Wilhelm eine hervorragen-
de Gelegenheit mit ganz vielen Spende-
rinnen und Spendern einmal persönlich 
ins Gespräch zu kommen. Und Thomas 
Knapp, der im Vorstand die Arbeit mit 
Kindern mit Behinderung koordiniert, 
freute sich insbesondere über das viele 
Lob, das „KINDERN EINE CHANCE“ für 
die Behindertenarbeit erhielt.

Dass „KINDERN EINE CHANCE“ als 
Völser Verein gesehen wird, auch wenn 

Völser Verein „KINDERN EINE CHANCE“
feierte 15-jähriges Bestehen im VAZ Blaike
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die meiste Arbeit weit weg passiert, zeig-
te sich auch an der großen Unterstüt-
zung durch andere Völser Institutionen. 
So hatten die Pfadfi nder die Bewirtung 
der über 400 Gäste übernommen. Viele 
Völserinnen und Völser hatten Kuchen 
zum Kuchenbuffet beigesteuert, das 
von Monika Knapp und einer Gruppe von 
Firmlingen betreut wurde. Etwas, was 
vor allem Pfarrer Christoph freute, der 
auch schon in der Vergangenheit mit der 
Pfarrgemeinde immer wieder Aktionen 
zu Gunsten von „KINDERN EINE CHAN-
CE“ initiierte. 

Am 06.05.2023 feierte die Freiwillige 
Feuerwehr Völs ihren Schutzpatron den 
Hl. Florian. Nach dem gemeinsamen Ein-
marsch mit der Musikkappelle Völs zur 
Emmauskirche zelebrierte Pfarrer Chris-
toph die Hl. Messe. Hervorgehoben wur-
de sowohl in der Predigt als auch im An-
schluss der Messe bei den Ansprachen 
der Ehrengäste, vor allem die Freiwillig-
keit und die Zivilcourage der Kamera-
dInnen der Freiwilligen Feuerwehr Völs. 
Bürgermeister Peter Lobenwein sprach 
seinen Dank dafür aus – zu jeder Tages- 
und Nachtzeit einsatzbereit zu sein - und 
sicherte der Feuerwehr Völs bestmög-
liche fi nanzielle Unterstützung zu, um 
neben einer gut ausgebildeten Mann-
schaft auch die bestmöglichen Einsatz-
geräte zur Verfügung stellen zu können. 
Kommandant HBI Herbert Strickner jun. 
bedankte sich bei seiner Mannschaft für 
die Bereitschaft zur Ausbildung und die 
vorbildliche Einsatzbereitschaft – vor al-
lem auch zur Tageszeit, wo sich ein Groß-
teil der Mannschaft arbeitsbedingt nicht 
in der Gemeinde aufhält.

Im Zuge der Feierlichkeiten wurden 
auch Ehrungen und Beförderungen 
durchgeführt.

Für 25 Jahre ersprießlichen Einsatz um 
das Feuerwehrwesen
❚ OBM Florian Rangger
❚ HFM Helmut Voppichler

Für 50 Jahre ersprießlichen Einsatz um 
das Feuerwehrwesen
❚ HBI Walter Ruetz
❚ HBM Herbert Strickner sen.
❚ LM Christian Pittl
❚ HFM Karl Maffey
❚ HFM Erich Kofl er
❚ HFM Robert Holzer

Für 60 Jahre besondere Verdienste um 
das Feuerwehrwesen
❚ HFM Kurt Weger

Für 70 Jahre besondere Verdienste um 
das Feuerwehrwesen
❚ ABI Walter Rangger
❚ HFM Siegfried Wirth
❚ HFM Josef Grünauer
❚ HFM Andreas Rangger

Folgende Kameraden wurden auf-
grund ihrer neuen Funktion in der FF-
Völs zum Löschmeister befördert:
HFM Patrick Stallinger, HFM Markus 
Wallechner, HFM Lukas Murauer, HFM 
Bernhard Tarmann, HFM Benjamin 
Bertoldi.

Verdienstabzeichen des Bezirksfeuer-
wehrverband in Gold:
❚ OBI Lösch Matthias – BFV Stufe 1 Inns-

bruck Land in Gold

FREIWILLIGE FEUERWEHR
Feierlichkeit zu Ehren des Schutzpatrons dem Hl. Florian

Termin vormerken:
26. August 2023

Hallenfest
 mit Segnung 

der neuen 
Drehleiter
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ARGE VÖLSER TEICH
Froschkonzert
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Bei den Laubfröschen am Völser Teich 
ist im Mai einiges los. Während der 
Dämmerung am Abend beginnt das 
lautstarke Froschkonzert der männ-
lichen Frösche. Manch einer ist dabei 
erfolgreich und ergattert seine Liebste.
 ARGE Völser Teich

Am 5. Mai war es nach langer Vorberei-
tung und vielen Proben endlich so weit, 
unser erstes großes Konzert fand in der 
Blaike statt. Mit fast 60 Kindern und Ju-
gendlichen aus eigenen Reihen, wurde 
dabei ein breites musikalisches Reper-
toire zum Besten gegeben. Ob Mutter-
tagslieder, Klassiker wie der Entertainer, 
beliebte Popsongs, Instrumentalstücke 
oder Kinderlieder, es wurde dabei für je-
den Geschmack etwas geboten. Stimm-
lich unterstützt wurden wir von den 
Kindern der 4A Klasse der Volksschule 
Völs, deren Klassenlehrer, Richard Saxer 
gleichzeitig unser Chorleiter ist. Instru-
mental wurden wir von der Schulband der 
Mittelschule Völs, unter der Leitung von 
Bernhard Fuchsberger, mit Klavier, Key-
board, Schlagzeug, Querfl öte und Hack-
brett begleitet. Außerdem wurde der 
Saal durch die Gitarrenklänge von Mar-
tina Saxer, sowie der Zupfkapelle, unter 

der Leitung von Wolfgang Schmitt erfüllt. 
Sowohl die Schulband, als auch die Zupf-
kapelle gaben Solostücke zum Besten, 
über die sich das Publikum sehr freute. 

Außerdem konnte das musikalische 
Talent einiger Chormitglieder, auf einer 
Vielzahl von Instrumenten gehört wer-
den. Abgerundet wurde das Programm 
mit Darbietungen des Kirchenchores 
Völs. Wir bedanken uns für das zahlrei-
che Erscheinen und für die Anwesenheit 
vieler Ehrengäste, die unserer Einladung 
gefolgt sind. Ein großer Dank gilt allen 
Mitwirkenden, allen Helfern, die es uns 
ermöglichten unsere Gäste zu bewirten, 
allen Familien und der Marktgemeinde 
Völs, sowie der Gärtnerei Peer für das 
Sponsoring des Blumenschmuckes. In 
Dankbarkeit über das gelungene Kon-
zert verbleiben wir 
 mit musikalischen Grüßen.

KINDER UND JUGENDCHOR VÖLS
Muttertags Konzert

Mag. Pharm. Adelheid Knitel

6176 Völs · Aflingerstraße 7
Tel. 30 20 25 · Fax 30 40 25
blasius.apo@aon.at
www.blasius-apotheke.at

TIERARZT
Dipl. Tzt. Mag. med. vet.

V O L K E R  A .  B Ü C H E L E

A - 6 1 7 6  V ö l s

I n n s b r u c k e r  S t r a ß e  4 5

Te l .  0 5 1 2 / 3 0  2 5  2 5

F a x  0 5 1 2 / 3 0  2 4  6 2

N o t f a l l n u m m e r :

0  6 6 4 / 2 2 3  1 5  5 3

Hört! Hört! Vergangenes Wochenen-
de durften unsere BiWiWö am einzig-
artigen Camp Royal teilnehmen, um 
Teil des königlichen Hofstaates um Ihre 
Majestäten Königin Elisabeth die Eiserne 
und Königin Franziska die Fröhliche zu 
werden. Neben des traditionellen Hof-
tanzes und königlicher Haltung bei Ihren 
Majestäten durften die Kinder bei Her-
zogin Herlinde der Herzlichen auch hö-
fi sche Pfadilieder lernen. Während es 
bei Baron Bartholomäus dem Berüch-
tigten  darum ging, die festliche Tafel 
schön zu decken, konnten sich die Kin-
der unter der Aufsicht von Ritter Kai dem 
Kühnen beim Schwertkampf austoben. 
Am Nachmittag mussten sich die könig-
lichen Hoheiten etwas ausruhen. Diese 
Gelegenheit nutzten wir, um bei der 
Georgswallfahrt nach Heiligwasser mit-
zugehen und etwas über den Schutzpa-
tron der Pfadis, den Heiligen Georg, zu 

PFADFINDER
Wochenend -
lager der BiWiWö

lernen. Die Versprechensfeier für einige 
unserer Biber durfte am Abend beim 
Lagerfeuer natürlich auch nicht fehlen. 

Am Sonntag ging es – mit den inzwi-
schen ausgeruhten Hoheiten – weiter 
im Programm: Rösser für das royale 
Lanzenrennen mussten noch gebas-

telt werden. Nach einem spannenden 
Rennen gab es zum Abschluss noch ein 
festliches Mahl mit dreigängigem Menü 
aus unserer wunderbaren königlichen 
Küche. Ihre Majestäten bedanken sich 
bei allen für ihre Teilnahme am Camp 
Royal und freuen sich über ihren neuen 
königlichen Hofstaat!
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Am 11.04. 2023 hat das Kontaktcafe Völs 
seine Pforte auf unbestimmte Zeit ge-
schlossen. 

Eine kleine Gruppe von Besuchern erin-
nerte sich an diesem letzten gemeinsam 
verbrachten Abend an Menschen, Ge-
schichten und Feste - an die vielen Zuge-
wanderten und Helfer, die das Kontakt-
cafe jahrelang mit pulsierendem Leben 
erfüllt haben. In den letzten acht Jahren 
hatten wir die Möglichkeit die wahren 
Lebenswelten vieler gefl üchteter Men-
schen kennen zu lernen. Wir trafen uns 
jeden Dienstag in den Jugendräumen 
der Pfarre um Geflüchteten und Asyl-
werber:innen beizustehen in der neuen, 
oft sehr rauen österreichischen Wirklich-
keit und nahmen uns Zeit, die Nöte und 
Wünsche dieser Menschen zu verstehen.
Viele praktische Hilfeleistungen bei 
Wohnungssuche, Übersiedlungen und 
Einrichtung, Begleitung bei diversen 
Behördengängen und den Wienfahr-
ten zu Asylverhandlungen wurden über 
die Jahre erbracht. Vor allem aber mit 
der Hilfe im Spracherwerb sowie in al-
len sonstigen Belangen, mit denen Men-
schen auf der Flucht konfrontiert sind 
haben es unsere fl eißigen und engagier-
ten Ehrenamtlichen ermöglicht, dass die 
meisten ihrer Probleme gelöst wurden 
und viele von ihnen sich hier bereits hei-
misch fühlen können. 

Auch Gemeinschaft und Zusammen-
halt wurde gelebt. In bunter Vielfalt 
verbrachten wir im Kontaktcafe, vie-
le schöne und frohe Stunden mit ge-
meinsamem Essen und Kennenlernen, 
mit Kultur- und Gedankenaustausch. 
Vor allem das unbeschwerte Plaudern, 
Spielen und Musizieren, also die schö-
nen freundschaftlichen Begegnungen 
waren eine große Bereicherung für alle 
Beteiligten. Geburtstage und Feiertage 

aller Religionen und Kulturen wurden 
miteinander festlich gestaltet, jeder er-
lösende positive Asylbescheid wurde 
gefeiert. 

Es gab aber auch Momente des trau-
rigen Abschiednehmens von einigen 
Wenigen die das lange Warten, die Un-
sicherheit und die Trennung von daheim 
nicht länger ertragen konnten und das 
Angebot freiwillig in eine ungewisse, ge-
fahrvolle Heimat zurückzukehren, an-
nahmen. Eine neue Form der Hilfestel-
lung für alte und neue Zugewanderte 
hat sich in den letzten pandämiegepräg-
ten Jahren durch gute Gruppenvernet-
zung herauskristallisiert und bewährt. 
Mit vielen unserer ehemaligen Flücht-
linge stehen wir nach wie vor in Kontakt, 
und gemeinsam helfen wir weiterhin 
wenn es notwendig ist. 

Zeit und Umstände haben sich geändert. 
In den letzten Monaten hat auch die An-
laufstelle Kontaktcafe an Bedeutung 
verloren. Inzwischen sind nur noch we-
nige Besucher regelmäßig zu den wö-
chentlichen Abenden gekommen.Die 
meisten ehemaligen Flüchtlinge sind in 
der näheren und weiteren Umgebung 
verstreut. Einige sind ins Dorf zugezo-
gen oder haben ihren Arbeitsplatz in der 
Nähe. Die Menschen, die wir begleiteten, 
sind jetzt einigermaßen angekommen 
und arbeiten an ihrer Zukunft in Öster-
reich. Aus diesem Grund haben wir uns 

entschlossen, das Kontaktcafe ruhend 
zu stellen.

Unser besonderer Dank gilt Pfarrer 
Christoph, der uns Raum und Zeit zur 
Verfügung stellte und uns mit Integra-
tionsmessen und unvergessenen Inte-
grationsfesten auf der Pfarrwiese unter-
stützt hat.

Danke auch den Verantwortlichen der 
Marktgemeinde, dem Sozialsprengel 
mit Freiwilliag für Völs; der Vinzenzge-
meinschaft, den treuen Mitarbeiter:in-
nen im Kontaktcafe und nicht zuletzt 
den Cafe-Besucher:innen aus vielen 
Ländern dieser Welt. Rückblickend war 
es eine, wenn auch nicht immer einfache 
aber erfüllte, lehrreiche und schöne Zeit. 
Mit euch allen wurde gelebte Integration 
möglich.

    Aus gegeben Anlass führen wir   Aus gegeben Anlass führen wir   
an dieser Stelle noch an, dass wir 
folgenden Wohnraum in Völs 
und Umgebung suchen:

❚ Eine Familie (4 Personen) sucht eine 
geräumige 2-Zimmer, oder eine 
3-Zimmer Wohnung.

❚ Ein junger Mann sucht eine Garcon-
niere, oder ein WG-Zimmer

Meldungen bitte an: 
 Evelyne Kiss Evelyne Kiss

 evelyne-kiss@gmx.at
Tel. 0699 / 88 48 51 92

AKTUELLES
Das Kontaktcafe ruht. Eine Völser Flüchtlingsgeschichte
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Der Fischreichtum in den kleinen Ge-
wässern rund um Völs verlockte in frü-
heren Zeiten so manchen Nahrungssu-
chenden zu Fischwilderei. Dass dies aber 
kein Kavaliersdelikt war, machen zwei 
Berichte aus Tiroler Zeitungen der Jahre 
1911/12 deutlich und zeigen, welche Fol-
gen Fischentnahmen haben konnten.

ZUSCHRIFT EINES FISCHEREI-
FACHMANNES
Obwohl zur Erholung in Tirol, obliegt 
mir nach 20jähriger Praxis in fi scherei-
berufl icher Beziehung die Pfl icht, sehr 
arge, ungemein bedenkliche Missstände 
hier niederzuschreiben und die zustän-
digen Behörden zu stärkeren Kontrol-
len zu veranlassen. Nirgends habe ich 
einen derartigen Wasserreichtum als in 
der Umgebung von Innsbruck gesehen. 
Zur Zeit der Laichgeschäfte der Forellen 
und Saiblinge in stärkster Blüte, haben 
sich in den Bahngräben zwischen Völs 
und Kematen eine ansehnliche Anzahl 
Forellen eingefunden, um hier in dem 
ganz besonders geeigneten Gebiet ab-
zulaichen: Laichplatz an Laichplatz ist 
dort zu fi nden. Zweimal habe ich in einer 
Woche diesen Platz passiert, um dabei 
immer auf Frevler zu stoßen, Kinder und 
Erwachsene, welche mit Mistgabeln, 
Tischgabeln und dem der Forelle so ge-
fährlichen Werkzeug, der menschlichen 
Hand, unbeanstandet die Fische verlet-
zen, fangen und nach Hause tragen. 

Ganz abgesehen davon, dass sich diese 
Leute eine vierfache strafbare Handlung 
zu Schulden kommen lassen: 1. verbo-
tenes Fischen, 2. Fang während der 
Schonzeit, 3. Mindestmaßverletzung, 4. 
Anwendung verbotener Fanggeräte. Es 
ist doch auch schade, die Tiere, an denen 
jetzt und für sich nur Haut und Gräten 
sind, dem Wasser zu entnehmen und zu-
dem den Besitzer durch die Störung des 
Laichgeschäftes auch noch zu schädigen. 

Die erbeuteten Fische, welche die Frevler 
(einmal drei Knaben, 14 bis 16 Jahre, und 
einmal ein Erwachsener mit zwei Kna-
ben und einer Frauensperson) hatten, 
dürften nahezu 6 Kilogramm Forellen 
gewesen sein. Mir fehlte leider die Be-
rechtigung einzuschreiten und deshalb 
habe ich den Weg der Öffentlichkeit be-
treten. (Aus: „Innsbrucker Nachrichten“, 
25. 11. 1911, gekürzt und zusammenge-
fasst)

MATERIALGRABEN NICHT
BEIM REVIER
Der Fischereifachmann schreibt 1911 
von den fi schreichen Bahngräben zwi-
schen Völs und Kematen und meint 
damit den Materialgraben (Matgraben) 
südlich längs des Bahnkörpers, der vom 
Aushub für den aufgeschütteten Bahn-
damm herrührt. Noch im April 1939, als 
von der Behörde mit der „1. Fischerei-Ge-
sellschaft Innsbruck“ unter Nummer 36, 

Kat. Gem. Kematen und Völs, ein weite-
rer Vertrag über das Revier erstellt wur-
de, ist ersichtlich, dass sich in den Mate-
rialgräben immer noch Fische befi nden. 
Das für sie lebenswichtige Element Was-
ser können sie nur über den Moosbach 
bekommen haben, der den Graben und 
den Bahnkörper unter Terrain kreuzt, 
ehe es nördlich in den Gießen gelangt. 
Über Grundquellen, die auch den Völser 
Gießen speisen, wäre auch ein Wasser-
zufl uss möglich gewesen.

Beschreibung des Reviers: Völser Gießen 
samt Nebengewässer bis zum Kemater 
Mühlbach und Grenze bei Weichenofen 
(Ableitung des Mühlbaches vom Sen-
dersbach) einschließlich des Axamer Ba-
ches ab dem Marktstein an der Schwöll 
bis zur Mündung in den Gießen samt 
allen Zufl üssen und künstlichen Gerin-
nen in diesen Strecken mit Ausnahme 
der Bahnmaterialgräben beim Völser 
Bahnhof. Auch interessant: Der Dorf-
bach mündete damals noch in den Gie-
ßen und nicht direkt in den Innfl uss. (Be-
zirkshauptmannschaft Innsbruck Land, 
Referat Umwelt, Jagd und Fischerei)

WAS AUS EINEM TOTEN FISCHCHEN 
FÜR AFFÄREN ENTSTEHEN KÖNNEN 
Der Lehrer von Kematen wurde von sei-
nem Freund, einem Bienenzüchter aus 
Völs, bei einem Spaziergang in Völs be-
gleitet. In ihrer Gesellschaft befand sich 

CHRONIK
Kein „Petri Heil“: Fischwilderei in Völs

Der Materialgraben zwischen Völs 
und Kematen, auf Höhe des Reitstal-
les Spörr, heute eine Urlandschaft, hat 
eine Breite von ca. 12 m und eine Tiefe 
von 2 m, bezogen vom Straßenniveau. 
Seine Sohle ist sumpfi g und mit Seg-
gen bewachsen.

Der Moosbach (einer der so bezeichneten Wassergräben), wird hier um Mitte der 
1950er-Jahre von den ersten Siedlern der Friedensiedlung gereinigt. Hier wird sich 
die zweite Geschichte zugetragen haben. Im Hintergrund sind die Garvenswerke 
zu sehen, in denen viele Völser Arbeit fanden.
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auch Nemo Gosetti, der zur Erlernung 
der deutschen Sprache beim Lehrer 
wohnte. Dabei kamen sie an mehreren 
fi schreichen Wassergräben vorbei und 
sahen dem regen Auf- und Abschwim-
men der Fische zu. Gosetti war bald vo-
raus, bald blieb er etwas zurück. Auf ein-
mal entdeckte er in einem Graben einen 
kleinen Fisch, „der das weiße Bauchele 
nach oben hatte“, wie sich Gosetti aus-
drückte, und unbeweglich im Wasser 
lag. Er nahm denselben heraus und 
zeigte den beiden Männern das Fisch-
lein, welches den Mund und die Kiemen 
mit Sand und Erde verunreinigt hatte. 

Der Lehrer gab Gosetti den Rat, den oh-
nedies wertlosen Fisch wegzuwerfen. 
Dieser wollte ihn aber der Frau und den 
Kindern des Lehrers zeigen und steckte 
ihn in die Tasche. Gleich darauf trafen sie 
den ihnen gut bekannten Gendarmerie-
Postenkommandanten Breiter von Ke-
maten. Gosetti hielt letzterem aus freien 

Stücken seine Hand vor dessen Gesicht 
und sagte ihm, dass er einen Fisch ge-
fangen habe; er solle es am Fischgeruch 
riechen. Der Gendarm verlangte von Go-
setti das wertlose Fischlein, es wurde 
vom Postenführer zu sich genommen 
und Gosetti beim k. k. Bezirksgericht in 
Innsbruck wegen Diebstahls zur Anzeige 
gebracht. 

Nach erhaltener Vorladung zur Verhand-
lung musste sich Gosetti einen Advoka-
ten zu seiner Verteidigung nehmen, da er 
die deutsche Sprache kaum beherrschte 
und noch nie etwas mit dem Gericht zu 
tun gehabt hatte. Bei der Gerichtsver-
handlung schilderte Gosetti den Sach-
verhalt so, wie er sich zugetragen hatte. 
Der Postenführer Breiter sagte als Zeuge 
aus, er habe Gosetti längere Zeit im Was-
ser mit der Hand herumsuchen gese-
hen und der Angeklagte habe erst nach 
Fragen den vermeintlichen Fischdieb-
stahl zugegeben. Es entspann sich nun 

zwischen dem Angeklagten und dem 
Zeugen ein Wortwechsel, weil ersterer 
die falschen Angaben des Postenfüh-
rers entschieden in Abrede stellte. Der 
Verteidiger sagte in seiner Rede, dass 
wohl kaum ein Mensch, der einen Fisch 
gestohlen hat, einem Gendarmen ohne 
Aufforderung die Hand vor das Gesicht 
halten und ihm sagen wird, er möge den 
Fischgeruch riechen. 

Das Urteil lautete nun auf Freispruch 
vom begangenen Diebstahl. In der 
Urteilsbegründung wurde angegeben, 
dass der Fisch wertlos und bereits vor 
Herausnahme aus dem Wasser tot war. 
Es könne auch nicht angenommen wer-
den, dass der Angeklagte Fische stehlen 
wollte, weil er hiezu keine Werkzeuge 
mit sich genommen habe. (Aus: „Allge-
meiner Tiroler Anzeiger“, 23. 1. 1912, ge-
kürzt und zusammengefasst)

 Karl Pertl
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BIRGIT SUITNER
+43 664 88 18 24 43
sb@remax-immopartner.at

Ihr Immobilienverkauf
ist bei mir in den
besten Händen.

Top Service
von Anfang an.

Unsere Erfahrung. Ihr Vorteil.

Der Kulturkreis Völs veranstaltet alle 
zwei Jahre die große Gemeinschaftsaus-
stellung „völs artet aus“ für in Völs leben-
de oder in Völs geborenen Künstler.

Nun planen wir im Jänner 2024 ein 
gemeinsames Konzert auf der Blaike 
von in Völs geborenen oder lebenden 
professionellen Musikern - soll heißen, 
Musikern, die ihren Lebensunterhalt als 
Musikschullehrer, in einem Orchester, 
Band, SängerIn etc. verdienen um auch 
einmal auf unsere professionellen Völser 
Musiker aufmerksam zu machen.

Eingeladen sind Musiker aller Sparten 
(egal ob klassisch, Jazz, Pop, Rock usw.). 
Wir werden dann versuchen gemeinsam 
einen Konzertabend in verschiedenen 
Formationen zusammenstellen.

Wer da gerne mitmachen möchte möge 
sich bitte mit Angabe von Name, Adres-
se und Telefonnummer, sowie welches 
Instrument / welche Instrumente ge-
spielt werden bis spätestens 20.6. unter 
info@kulturkreis-voels.at melden. Wir 
freuen uns auf Eure Anmeldung und 
Mitwirkung.
 Markus Köchle, Obmann

KULTURKREIS VÖLS
Einladung an Musiker zur 
Mitwirkung bei „völSpielt auf“

Hallo an alle Völser Hobby Fotogra-
fInnen!  Wir suchen für unsere nächs-
te Broschüre für das Wintersemester 
2023/24 noch ein passendes Titelbild. 
Bis 30.06.2023 können Sie uns gerne ein 
Foto rund um das Thema „Völs“ an die 
E-Mail-Adresse es-voels@tsn.at senden. 
Das Siegerbild wird dann im nächsten 
Prospekt veröffentlicht und der oder 
die GewinnerIn darf im kommenden 
Semester einen Kurs der Erwachsenen-
schule gratis besuchen.
 Auf ihre Teilnahme freuen sich
 Petra und Carola

ERWACHSENENSCHULE VÖLS
Fotowettbewerb
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Am 15. und 16. April 2023 fanden in Kirch-
bichl die Tiroler Meisterschaften im Ein-
zel und Doppel der Altersklassen U11 
und U13 statt. Die Sektion Tischtennis 
war mit zahlreichen Kindern vertreten, 
die gleich am ersten Tag ordentlich Me-
daillen sammelten:

2x Gold, 2x Silber, 2x Bronze bei TM U11:
Unsere jüngsten Spieler Philip Jäger und 
Dominic Liensberger und die Spielerin-
nen Lara Mehadzic und Sophia Hasel-
wanter konnten gleich sechs Medaillen 
mit nach Hause nehmen.

Spielerin des Tages wurde Lara Mehad-
zic, die Gold, Silber und Bronze gewann.
Tiroler Meisterin wurde sie im Einzel, wo 
sie alle ihre Spiele überlegen mit 3:0 ge-
wann und keinen einzigen Satz abgeben 
musste. Silber gewann Lara im Doppel 
der Mädchen mit der Spielerin Ronja Brix 
aus Kirchbichl und Bronze erreichte Lara 
im Mixed-Doppel zusammen mit dem 
Zirler Spieler Thomas Brandner.

Die zweite Goldmedaille gewann Sophia 
Haselwanter im Doppel der Mädchen 
mit Emma Lanegger aus Fulpmes, die 
das Finale gegen das Doppel Ronja Brix 
(Kirchbichl) und Lara Mehadzic überra-
schend klar mit 3:0 für sich entscheiden 
konnten. 

Die zweite Silbermedaille holte sich Phi-
lip Jäger im Doppel der Burschen zu-
sammen mit dem Zirler Spieler Thomas 
Brandner, die im Finale gegen Chmie-
lak / Welzl nur ganz knapp mit 2:3 unter-
legen waren. Und die zweite Bronze-
medaille gewann Dominic Liensberger
zusammen mit dem Rumer Spieler Luis 
Seeberger.

Sieben Medaillen bei TM U13:
Nach den großartigen Erfolgen bei der 
Tiroler Meisterschaft der Altersklasse U11 
legten die U13-Spielerinnen zahlenmä-
ßig noch eine Medaille mehr drauf: SIE-
BEN Medaillen für unsere fünf Mädchen 
bei der Tiroler Meisterschaft der Alters-
klasse U13 übertraf bei Weitem alle Er-
wartungen. Ganz erfreulich zudem, dass 
alle fünf Mädchen in die Medaillenrän-
ge kamen, Lina und Lara sogar gleich 
zweimal. Mit den sechs Medaillen vom 
Vortag gewannen unsere acht jüngsten 
Spieler*innen an einem Wochenende 
gleich 13 Medaillen und Pokale.

Erfolgreichste Spielerin am Sonntag war 
Lina Hutter, sie gewann eine Silber- und 
eine Bronzemedaille. Die Silbermedail-
le gewann sie im Doppel der Mädchen 
zusammen mit der Schwazer Spielerin 
Sophie Schlechter. Im Finale unterlagen 
sie gegen die routinierten Kirchbichler 
Spielerinnen klar, die Silbermedaille war 
aber der verdiente Lohn für die gute Leis-
tung. Die Bronzemedaille gewann Lina 
im Mixed-Doppel mit dem Spieler Lo-
renz Weinreich aus Fulpmes. Bravo Lina!

Nach ihrer grandiosen Leistung vom 
Vortag bei der TM U11, wo Lara Mehadzic
gleich in allen Bewerben eine Medaille 
eroberte (Gold, Silber und Bronze), konn-
te sie in der TM U13 noch zwei Bronzeme-
daillen draufl egen und damit insgesamt 
fünf (!) Medaillen an einem Wochen-
ende gewinnen. Die zwei Bronzemedail-
len konnte Lara heute im Einzel und im 
Doppel der Mädchen gewinnen. Eine 
großartige Leistung von Lara, die auch 

vom Tiroler Tischtennisverband für die 
Österreichischen Meisterschaften Ende 
April in Freistadt (Oberösterreich) nomi-
niert wurde. Gratulation Lara zu dieser 
Top-Leistung!

Wie stark unsere fünf Mädchen sind, 
zeigten sie sowohl im Einzel, in dem alle 
fünf ins Viertelfi nale aufgestiegen sind 
als auch im Doppelbewerb der Mädchen, 
wo gleich alle fünf eine Medaille erober-
ten: Lina Silber, Lara und Annabella 
Mösl sowie Sophia Haselwanter und 
Stefanie Köck jeweils eine Bronzeme-
daille. Das eindrucksvolle Foto von der 
Preisverteilung zeigt unser Dream-Team, 
auf das die gesamte Sektion Tischtennis 
sehr stolz ist.

An großes Lob und Dankeschön ge-
bührt auch unserer Trainerin Agnes,
dem Trainer Stefan und den Betreuern 
Marija und Hamo. Danke für euren gro-
ßen Einsatz!

SPORTKLUB VÖLS / SEKTION TISCHTENNIS
13 Medaillen an einem Wochenende

V.l.n.r.: Sophia, Dominic, Thomas (Zirl), Philip, Lara

Von links: Sophia, Stefanie, Lara, Präsident des TTTV Michael Enders, 
Annabella, ganz rechts Lina
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OFFENE TREFFPUNKTE

Offener Treff für ALLE
Eingeladen sind alle Eltern/Großeltern 
mit Kindern, Geschwisterkinder, Nef-
fen, Nichten ect... sowie auch alle El-
tern, welche auf ihr Kind warten (par-
allel zum ZUMBA-Kurs).
Es werden ein paar Stationen (malen, 
turnen, ev. basteln...) für die Kids vor-
bereitet, um einen feinen Nachmittag 
im EKiZ zu verbringen. Dieses Angebot 
kann gerne weitererzählt werden! Bitte 
bringt selbst für euer Kind und euch eine 
Jause mit. Kaffee/Tee wird vom EKiZ zur 
Verfügung gestellt.
Termin: jeden Montag von 15:00 bis 17:00 
Uhr (außer an Feiertagen und Ferien)
Kosten: 6er Block (das 7.  x  ist gratis) 
€ 12,– oder EINZELN (Unkostenbeitrag 
von € 2,–).
Leitung: Theresa Tarmann
Ort: EKiZ Völs, Blaike 6
Keine Anmeldung erforderlich!

EKiZ–Kaffee
Bei diesem Treff stellen wir euch unsere 
Räumlichkeiten zur Verfügung. Die Kin-
der können spielen während ihr Eltern 
Kontakte knüpft, plaudert, euch aus-
tauscht, gemütlich einen Kaffee trinkt 
– einfach eine gute Zeit habt. Bitte bringt 
selbst für euer Kind und euch eine Jause 
mit. Kaffee/Tee gibt es in der EKiZ-Küche 
um günstige 50 Cent zum selbst zube-
reiten. Wir freuen uns, wenn ihr unser 
EKiZ-Kaffee besuchen kommt!
Termin: jeden Mittwoch von 10:30 bis 
11:30 Uhr (außer an Feiertagen und Ferien)
Kosten: Unkostenbeitrag für Kaffee & 
Tee
Leitung: ohne Leitung
Ort: EKiZ Völs, Blaike 6
Keine Anmeldung erforderlich!

Eltern–Kind–Werkstatt
Eingeladen sind alle Eltern mit ihren 
Kindern von 0 Jahren bis zum Kinder-
gartenalter. 

Wir spielen, singen, tanzen, basteln mit-
einander, sprechen über verschiedene 
Erziehungsthemen und lernen neue 
Freunde kennen. Bei einer gemütlichen 
Jause klingt der Vormittag aus.
Termin: jeden Donnerstag von 09:00 bis 
11:00 Uhr (außer Feiertage und Ferien)
Jausenbeitrag: € 4,–
Bastelbeitrag: je nach Materialaufwand
Leitung: Kathrin Hertscheg und Theresa 
Tarmann
Ort: EKiZ Völs, Blaike 6
Keine Anmeldung erforderlich!

VOR UND NACH DER GEBURT
Bitte bei allen Workshops und Kursen 
um Voranmeldung, da begrenzte Teil-
nehmeranzahl!

Mutter–Eltern–Beratung 
(fi ndet auch in den Ferien statt) Kinder 
vom Säuglingsalter bis zu 4 Jahren
Die Beratung der Landessanitätsdirek-
tion Tirol fi ndet in den Räumen des El-
tern–Kind–Zentrum Völs statt und steht 
allen Müttern/Eltern mit Kindern von der 
Geburt bis zu 4 Jahren kostenlos zur Ver-
fügung. Keine Anmeldung erforderlich!
Nächster Termin im EKiZ Völs: Montag, 
12. Juni 2023 von 15:00 bis 16:00 Uhr

VORTRÄGE

„Bedürfnisorientierte Erziehung“ 
(Online)
Referentin: Julia Baumgärtner, Eltern-
bildnerin des Katholischen Bildungs-
werks (Fit for Family). Die Liste von Er-
ziehungsratgebern für Kinder ist lang. 
Aber welcher Erziehungsstil ist der Rich-
tige für das eigene Kind und für einen 
selbst? Folgende Fragen helfen bei der 
Entscheidung: ● Welche Bedürfnisse ste-
hen hinter dem Verhalten meines Kin-
des? ● Wie kann ich mein Kind in schwie-
rigen Phasen am besten unterstützen? 
● Wie viel Selbstbestimmung braucht 
mein Kind und wo helfen ihm Grenzen?
Termin: Donnerstag, 01. Juni 2023 um 

20:15 Uhr
Ort: ONLINE (kostenlos)
Anmeldungen: Buchungsportal EKIZ 
Völs (Homepage EKIZ Völs)

Wir möchten uns herzlich bei allen El-
tern, Großeltern, Bezugspersonen, Kin-
dern, TeilnehmerInnen sowie Förderern 
und Sponsoren für das Vertrauen und 
für die Teilnahme an den Kursen und 
Workshops, im „schwierigen“ Kursjahr 
2021/2022, bedanken! 

Das EKIZ Völs ist bis einschließlich 
30.06.2023 geöffnet. Vom 03.07.2023 
bis 10.09.2023 befi nden wir uns in der 
Sommerpause und freuen uns euch im 
September 2023 wieder begrüßen zu 
dürfen!

Unser Online-Buchungssystem ist ab 
Dienstag, 05.09.2023 (09:00 Uhr) auf 
unserer Homepage geöffnet. Die Ver-
gabe der Plätze erfolgt anhand der zeit-
lichen Reihenfolge des eingelangten 
Anmeldeformulars (Reihung erfolgt au-
tomatisch über das Buchungssystem). 

Das EKIZ-Team wünscht euch einen 
schönen und erholsamen Sommer!

Das vollständige Programm fi nden Sie 
unter www.ekiz-voels.at. Folgen Sie 
uns auch auf Facebook & Instagram!

ELTERN-KIND-ZENTRUM VÖLS 
Termine ab Juni 2023

MARKTHALLE IBK

www.cyta-apotheke.at
offi  ce@cyta-apotheke.at

Tel.: 0512 / 30 21 30 · Fax: DW 21



26

Rückblick und Vorausschau mit dem 
Obmann Toni Mair und seinem Vorgän-
ger Peter Reider 

Die Brauchtumsgruppe Lederhosen-
runde Völs feiert als Höhepunkt des Ju-
biläumsjahres mit einem zweitägigen 
Fest ihr 25jähriges Bestehen. Im Vor-
jahr übergab der Gründungsobmann 
Peter Reider seine Obmannschaft an 
Toni Mair. Aus diesen Anlässen führte 
Toni Pertl, selbst Vereinsmitglied, ein 
Gespräch mit den Beiden.

  Peter, wie entstand die Idee der   Peter, wie entstand die Idee der 
Vereinsgründung?

Einige Völser zogen vor der Vereinsgrün-
dung zu festlichen Anlässen vermehrt 
ihre Lederhosen an. Der Kreis wurde 
immer größer. Für diesen organisierten 
meine Frau Annemarie und ich verschie-
dene Treffen und auch Ausfl üge. Nach-
dem sich solche Anlässe häuften, regte 
ich an, einen Verein zu gründen. Diese 
Anregung wurde von den Meisten posi-
tiv aufgenommen und die Gründung 
erfolgte. 

  Peter, kannst du mir einige Hö-  Peter, kannst du mir einige Hö-
hepunkte aus der 25-jährigen 
Vereinsgeschichte nennen?

Gestartet haben wir mit einem Lederho-
senfest zur Gründung. Dieses Fest wur-
de dann jedes Jahr in Form eines Früh-
schoppens wiederholt, ursprünglich 
beim Kleiber und in den letzten Jahren 
auf der Pfarrwiese. Mit mehreren Hun-
dert Gästen waren diese Feste immer 
sehr gut besucht. Gestartet und jährlich 
wiederholt wurde auch die Bergmesse 
in Vent. Sehr beliebt waren immer die 
Kabarettabende, die wir auf der Blaike 
mit Österreichischen Kabarettisten und 
Sängern organisierten. Zusätzlich leisten 
wir das ganze Jahr über zahlreiche Bei-
träge zum kirchlichen und kulturellen 
Leben sowie zum Vereinsleben in Völs. 

  Peter, aus meiner langjährigen   Peter, aus meiner langjährigen 
Erfahrung als Sport- und Kultur-
referent der Gemeinde weiß ich, 
dass es für die Vereine immer 
schwieriger wird Mitglieder für 
die Ausschussarbeit zu motivie-
ren. Wie ist es dir bei der Vor-
bereitung zu deiner Nachfolge 
damit ergangen?

Genau so, es war sehr schwierig einen 
Nachfolger zu fi nden. Mit Unterstützung 
mehrerer Vereinsmitglieder konnte Toni 
Mair schließlich zur Übernahme der Ob-
mannschaft motiviert werden und die 
einstimmige Wahl erfolgte dann bei der 
vorjährigen Jahreshauptversammlung. 

  Toni, was hat dich dazu bewo-  Toni, was hat dich dazu bewo-
gen, die Vereinsführung zu über-
nehmen?

Die Erhaltung der Tradition in Lederhose 
und Tracht im Ort ist mir ein großes An-
liegen. Meine Erfahrungen aus Funktio-
nen in verschiedenen Völser Vereinen 
sind für meine Arbeit von Vorteil. Ein 
wesentlicher Beweggrund für die Über-
nahme der Vereinsführung war für mich 
die Freundschaft zu Peter, den ich schon 
seit meiner Kindheit sehr gut kenne. 

  Toni, kannst du mir als nunmehr   Toni, kannst du mir als nunmehr 
neuer Obmann Zahlen zur Mit-
gliederentwicklung des Vereins 
nennen und vor allem wie schaut 
es mit dem Nachwuchs aus?

Mit derzeit 87 Mitgliedern in allen Alters-
klassen - von 25 Jahren bis 85 Jahren - 
hat unser Verein eine stattliche Größe er-
reicht. Gerade in den letzten zwei Jahren 
konnten wir auch wieder einige jüngere 
Mitglieder in unserem Verein willkom-
men heißen. Sehr viele unserer Mitglie-
der nehmen auch aktiv am Vereinsle-
ben teil und arbeiten bei Vorbereitung 
und Durchführung von Veranstaltungen 
fl eißig mit. Für alle jene, denen es noch 
nicht aufgefallen ist eine Anmerkung am 
Rande: wir sind ein reiner Männerverein.

  Toni, was ist für das Jubiläums-  Toni, was ist für das Jubiläums-
jahr und vor allem für das zwei-
tägige Jubiläumsfest geplant?

Den Auftakt bildete ein Fototermin mit 
großer Beteiligung im Blockhaus. Dabei 
konnte ich die Mitglieder zur Mitarbeit 
für die Herausgabe der Festschrift mo-
tivieren und auf das traditionelle Leder-
hosenfest einstimmen, das für den 24. 
und 25.6. auf der Pfarrwiese geplant ist. 
Den Auftakt bildet der Jubiläumsabend 
am Samstag. Das Lederhosenfest am 
Sonntag startet traditionellerweise mit 
dem Traktortreffen und der Rundfahrt 
durch den Ort. Beim Frühschoppen, der 
aufgrund der langjährigen Erfahrung 
immer etwas länger dauert, ist für Unter-
haltung für Jung und Alt gesorgt. Es gibt 
ein eigenes Kinderprogramm. Auch die 
Kulinarik kommt nicht zu kurz. Das ge-
naue Programm kann unserer Ankündi-
gung in der Gemeindezeitung und in der 
Festschrift entnommen werden.

  Wie schaut das weitere Pro-  Wie schaut das weitere Pro-
gramm für das Jubiläumsjahr 
aus Toni?

Unsere sämtlichen Aktivitäten laufen 

VÖLSER VEREINE IM PORTRÄT
Lederhosenrunde Völs feiert 25jähriges Bestehen

Toni Pertl (von links) traf den Altob-
mann der Lederhosenrunde Peter 
Reider mit Obmann Toni Mair zum Ge-
spräch.
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unter dem Motto „25 Jahre Lederhosen-
runde“. Einen weiteren Höhepunkt wird 
es am 15.11. mit einem Kabarettabend auf 
der Blaike mit Markus Linder und Hubert 
Trenkwalder mit dem Programm „Tasta 
Schutta“ geben. Mit einem Törggelea-
bend werden wir das Jubiläumsjahr ab-
schließen. 

  Lieber Altobmann und lieber   Lieber Altobmann und lieber 
Obmann, vielen Dank für das 
Gespräch. Ich persönlich freue 
mich, so wie viele Völserinnen 
und Völser, auf die Veranstaltun-
gen im Jubiläumsjahr. Unserem 
Verein und Euch Beiden wünsche 
ich für die Zukunft alles Gute. 
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